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Jeder Tropfen zählt – Warum ein sparsamer Umgang mit Wasser so wichtig ist
Wasser befindet sich in einem permanenten Kreislauf 
und verändert seinen Aggregatzustand. Insgesamt 
betrachtet bleibt die Wassermenge auf der Erde 
allerdings nahezu konstant. Das Problem ist, dass 
bestimmte Regionen in Folge der Erderwärmung 
immer trockener werden. In anderen Regionen fällt 
zwar dafür mehr Niederschlag, die Ungleichheit der 
Wasserverteilung jedoch wird insgesamt permanent 
größer. Auch in Deutschland sind speziell im Osten 
bereits heute große Gebiete von extremer Trocken-
heit betroffen.

Neben der Veränderung der räumlichen Verteilung 
von Niederschlägen, verändert sich auch die zeitliche 
Komponente von Wetterereignissen, da diese immer 
länger anhaltend sind. So nehmen in Deutschland die 
Häufigkeit und Dauer von Dürreperioden stetig zu.

Selbst in eigentlich niederschlagsreichen Regio-
nen, wie hier in Oberschwaben, kommt es auf-
grund einer immer ungleicher werdenden Nieder-
schlagsverteilung im Jahresverlauf, mitunter zu 
langanhaltenden Trockenperioden und in Folge 
dessen zu Wassermangel. Versiegelte Flächen die 
verhindern, dass Regenwasser versickern kann, 
verschärfen dieses Problem zusätzlich. Bereits 
geringfügige Wasserentnahmen haben nachteilige 
Auswirkungen auf die Gewässerökologie, vor allem 
in kleinen Gewässern. Bei einem niedrigen Wasser-
stand und gleichzeitig höheren Wassertemperaturen 
verschärfen sich auch die Bedingungen für die dort 
lebenden Lebewesen.

Das Landratsamt Ravensburg hat aus diesem Grund 
eine Allgemeinverfügung erlassen, welche den so-
genannten wasserrechtlichen Gemeingebrauch be-
schränkt. Das bedeutet, dass es ab sofort verboten 
ist, Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach 
oder einem See zu entnehmen. Die Allgemein-
verfügung gilt zunächst für vier Wochen bis zum 
16.07.2023. Zuwiderhandlungen können mit Buß-
geldern bis zu 10.000 Euro geahndet werden.

Foto: Sanierung des Verbandkanals und Renaturie-
rung des Gewässers am unteren Bampfen
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Amtliche
Bekanntmachungen

Ferienbetreuung in den Sommerferien 
Liebe Eltern, 
in den Sommerferien, in der 
1. Ferienwoche: 31.07. bis 04.08.2023 
2. Ferienwoche: 07.08. bis 11.08.2023 
5. Ferienwoche: 28.08. bis 01.09.2023 
6. Ferienwoche: 04.09. bis 08.09.2023  
bietet die Gemeinde Baindt für alle Grundschülerinnen 
und Grundschüler, sowie für alle „großen“ Kindergar-
tenkinder, die im September 2023 eingeschult werden, 
eine Ferienbetreuung an.  
Die Mindestteilnehmerzahl liegt bei 5 Kindern. Sollten 
weniger als 5 Kinder einen Bedarf an Betreuung ha-
ben, so unterstützt uns hier die Gemeinde Baienfurt 
mit einer Betreuung in den Räumen der Achtalschule.  
Anmeldeschluss ist am 10.07.2023.   
Bitte melden Sie Ihre Kinder verbindlich unter reservix.
de an.Weitere Informationen finden Sie im Veranstal-
tungstext.  
Ihre Gemeindeverwaltung

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
am 07.07.2023 bleibt das Rathaus, die Gemeindebü-
cherei und der Bauhof aufgrund einer internen Ver-
anstaltung geschlossen. Die Kindertagesstätte Son-
ne, Mond und Sterne ist jedoch mit einer Notgruppe 
geöffnet. Am 10.07.2023 sind wir gerne wieder für Sie 
da. Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
  
Ihre Gemeindeverwaltung

Wichtige Steuer- und Gebührentermine 
2023 
01.07.2023 Jahrszahler Grundsteuer

15.08.2023 3. Rate der Grundsteuer
15.08.2023 3. Vorauszahlung Gewerbesteuer
15.08.2023 3. Abschlag Wasser- und Abwassergebühren 
  
15.11.2023 4. Rate der Grundsteuer
15.11.2023 4. Vorauszahlung Gewerbesteuer
15.11.2023 4. Abschlag Wasser- und Abwassergebühren 
  
Die Steuerpflichtigen, die keine Abbuchungsermächtigung 
erteilt haben, werden gebeten,
die Beträge rechtzeitig unter Angabe des Kassenzeichens 
an die Gemeindekasse zu bezahlen.

Es gibt unzählige Tipps wie im Haushalt weniger Wasser verbraucht werden kann. Hier ist eine kleine Auswahl zum 
verantwortungsvollen Umgang mit Trinkwasser, die helfen können, den Trinkwasserverbrauch im Haushalt zu 
senken: 
o  Dinge regelmäßig hinterfragen, wie beispielsweise:
  Wird wirklich ein eigener Pool zum Schwimmen benötigt? Müssen alle Pflanzen wirklich jeden Tag gegossen 

werden? Muss ich auch im Winter täglich Duschen?
o  Kurz Duschen statt lang Baden
  Zeit ist Geld, dies gilt auch bei der Körperhygiene, denn eine kurze fünfminütige Dusche verbraucht im Schnitt 

nur ein Drittel der Wassermenge eines Bades in der Badewanne.
o  Sparduschkopf beim Duschen verwenden
 Damit werden nur 30 statt 60 Liter Wasser bei einer fünfminütigen Dusche verbraucht.
o  Sparspültaste bzw. Wasser-Stopp-Taste bei der Toilettenspülung verwenden.
o  Geschirr mit dem Geschirrspüler statt von Hand spülen.
o  Geschirr vor dem Spülvorgang nicht vorspülen.
o  Geschirrspüler und Waschmaschine nicht halbleer, sondern nur volllaufen lassen.
o  Regenwasser zur Bewässerung des Gartens nutzen:

Möglichkeit A: Kauf einer preisgünstigen Regentonne im Baumarkt
Es gilt darauf zu achten, dass die Regentonne nur bei Regen geöffnet ist. So lässt sich Verdunstung vermeiden und 
die Gefahr einer ungewollten Aufzucht von Stechmücken bannen.

Möglichkeit B: Zisterne bei Bedarf größerer Regenwassermengen
Oberirdische Zisternen sind schnell installiert und fassen bis zu drei Kubikmeter Wasser.
Unterirdische Zisternen mit bis zu zehn Kubikmetern Fassungsvermögen sind zwar aufwendig zu installieren, hal-
ten das Regenwasser aber permanent frisch und algenfrei.
o   Richtige Tageszeit zum Gießen auswählen, denn am frühen Morgen oder in den späten Abendstunden verduns-

tet deutlich weniger Wasser, als zur Mittagszeit.
o   Wasser nicht grundlos laufen lassen, beispielweise während dem Zähneputzen, Hände waschen oder beim 

Einseifen in der Dusche.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Zukünftig werden durch die Gemeindekasse keine Zah-
lungserinnerungen mehr verschickt. Bei Zahlungsverzug
müssen sie mit einer kostenpflichtigen Mahnung (4,00 € 
Mahngebühren + Säumniszuschlag) rechnen. 
Die Gemeinde Baindt bietet Ihnen die Möglichkeit, Ihre 
fälligen Beträge über das Lastschrifteinzugsverfahren 
abbuchen zu lassen. 

Die Vorteile dieses Verfahrens sind: 

• Zum Fälligkeitstermin wird automatisch der richtige 
Betrag von Ihrem Konto abgebucht 

• Sie versäumen keinen Zahlungstermin und ersparen 
sich dadurch zusätzliche Mahngebühren und Säum-
niszuschläge 

• Sie brauchen keine Überweisung mehr auszufüllen 
und sparen sich den Weg zur Bank/Post 

• Der papierlose Zahlungsverkehr ist nicht nur bequem 
und zeitgemäß, sondern auch umweltschonend 

Die Einzugsermächtigung kann jederzeit widerrufen werden.
 
 
Gemeindeverband Mittleres Schussental 
Öffentliche Auslegung der Entwurfsfassung des Kli-
mamobilitätsplans Gemeindeverband Mittleres Schus-
sental 
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverbandes hat 
in ihrer Sitzung am 29.06.2023 dem Entwurf des 

Klimamobilitätsplanes Gemeindeverband 
Mittleres Schussental 

vom 11.05.2023 zugestimmt. 
Der Entwurf des Klimamobilitätsplanes GMS wird in der 
Zeit von 10.07.2023 bis einschließlich 10.08.2023 digital 
unter https://gmschussental.de/klimamobilitaetsplan/ 
zur Verfügung gestellt sowie an folgenden Stellen zur 
öffentlichen Einsichtnahme ausgelegt: 

- Gemeinde Baindt 
 im Rathaus, Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt, Bür-

gertheke (Ebene 0), 

- Stadt Ravensburg 
 im Technischen Rathaus, Salamanderweg 22, 88212 

Ravensburg, EG, Foyer (behindertengerechter Zugang 
an der Gebäudeseite rechts vom Haupteingang), 

- Stadt Weingarten 
 im Amtshaus, Kirchstraße 2, 88250 Weingarten,  

2. Obergeschoss, Foyer, 

- Gemeinde Berg 
 im Rathaus, Bergstraße 35, 88276 Berg, Tisch vor 

Zimmer Nr. 16, 

- Gemeinde Baienfurt 
 im Rathaus, Marktplatz 1, 88255 Baienfurt, Tisch vor 

Raum Nr. 220, 

jeweils zu den üblichen Öffnungszeiten der Rathäuser. 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
abgegeben werden. Dies ist auch in digitaler Form an die 
Mailadresse Verkehrsplanung@ravensburg.de möglich. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Klimamobilitätsplan 
unberücksichtigt bleiben. 
  

Allgemeine Hinweise: 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Stadtplanungs-
amt der Stadt Ravensburg (Technische Verbandsverwal-
tung), Salamanderweg 22, 88212 Ravensburg an Cathe-
rine Schupp unter verkehrsplanung@ravensburg.de. Es 
wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach 
§ 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß 
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
Der Klimamobilitätsplan kann im Zeitraum der jeweiligen 
Auslegungsfrist auch auf der Homepage des Gemein-
deverbands Mittleres Schussental www.gmschussental.
de unter der Rubrik „Mobilität und Verkehr“ (https://gm-
schussental.de/mobilitaet-und-verkehr/) eingesehen und 
heruntergeladen werden. Im Zusammenhang mit dem 
Datenschutz wird darauf hingewiesen, dass es sich um 
ein öffentliches Verfahren handelt und daher grundsätz-
lich alle Stellungnahmen im Rahmen des Verfahrens in 
öffentlicher Sitzung beraten und entschieden werden. Der 
Inhalt der Stellungnahmen, die aus der Öffentlichkeitsbe-
teiligung eingehen, ist hierbei im Rahmen von weiteren 
öffentlichen Beratungen anonymisiert, soweit auf diese 
Angaben im Hinblick auf die Verständlichkeit bzw. Bewert-
barkeit des Inhalts der Stellungnahme verzichtet werden 
kann. Im Übrigen sind personenbezogene Daten zur Stel-
lungnahme (wie Name und Anschrift des Verfassers der 
Stellungnahme) jedoch grundsätzlich für die Mitglieder 
des jeweils zuständigen Gremiums und die zuständigen 
Mitarbeiter/innen der Verwaltung sowie die mit der Pla-
nung betrauten Dritten insbesondere im Hinblick auf die 
Beurteilung der in der Stellungnahme erwähnten Belange 
und die spätere Abwägung sichtbar. Zur Rechtssicherheit 
des Verfahrens werden alle Stellungnahmen einschließlich 
der in diesem Zusammenhang bekannt gewordenen per-
sonenbezogenen Daten wie Namen und Anschriften und 
deren Abwägungen dauerhaft archiviert. Es wird außer-
dem darauf hingewiesen, dass mit der Einreichung einer 
Stellungnahme inkl. möglicher Anhänge wie Fotos oder 
Pläne auch das Recht an der notwendigen Nutzung und 
Verwertung im Rahmen des weiteren Verfahrens an die 
Stadt Ravensburg übertragen wird, soweit es sich hierbei 
um ein „Werk“ im Sinne des Urheberrechts handelt. Nä-
here Informationen zum Datenschutz und Urheberrecht 
werden zusammen mit den anderen Planunterlagen im 
jeweils o.g. Zeitraum öffentlich ausgelegt bzw. auf der 
Homepage Gemeindeverbands Mittleres Schussental zur 
Verfügung gestellt. Die Datenschutzerklärung des Ge-
meindeverbandes Mittleres Schussental finden Sie auf der 
Homepage unter https://gmschussental.de/datenschutz/ 
  
gez. Oberbürgermeister Dr. Daniel Rapp 
Verbandsvorsitzender  GMS
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Einladung zur Gemeinderatssitzung am 
4. Juli 2023 in Baindt 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, den 4. Juli 2023 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses statt. 

  
TAGESORDNUNG 
  
01 Einwohnerfragestunde  
02 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse  
03 Bericht der Bürgermeisterin  
04  Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes „Mittlere Breite 2. Änderung“ für 
das Anbringen einen Mattenzaunes an der Grund-
stücksgrenze auf dem Flst. 74/18, Eschenstraße 18  

05  Bauantrag zum Einbau einer Dachgaupe in das 
Wohngebäude auf Flst. 206/11, Ziegeleistr. 42 und 
der erforderlichen Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes „Innere Breite, 7. Änderung“ für 
die Überschreitung der Breite für Dachaufbauten.  

06  Erneute Beratung über die Nutzungsänderung einer 
Betriebshelferwohnung in eine landwirtschaftliche 
Betriebsleiterwohnung mit Wohnraumerweiterung 
und Einbau eines Dacheinschnitts auf dem Flst. 1199, 
Hirschstr. 200  

07  Erneute Beratung über den Bauantrag zum Ein-
bau von Zimmern für Mitarbeiter in ein ehemaliges 
Scheunenteil auf Flst. 1199, Hirschstr. 200  

08  Sanierung Klosterwiesenschule, Hauptgebäude: Ver-
gabe der Estricharbeiten  

09 Anfragen und Verschiedenes  
  
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. 
  
Nähere Informationen erhalten Sie auch auf unserer 
Homepage unter https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/ 
im Bürgerinformationssystem. 
  
Die Vorsitzende des Gemeinderates 
Simone Rürup, Bürgermeisterin
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 0761/120 120 00 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  

Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 
88212 Ravensburg 
  
Öffnungszeiten:  
Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr
 
Tierarzt
Samstag, 1. Juli und Sonntag, 2. Juli  
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751 - 95 88 44 00   
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  
Samstag, 1. Juli 2023 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
Ravensburg (Südstadt), Tel.: 0751 - 2 38 60 
  
Sonntag, 2. Juli 2023 
Apotheke im Kaufland Ravensburg, Weißenauer Str. 15, 
Ravensburg (Südstadt), Tel.: 0751- 3 55 08 24
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98
  
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• DRK-Service Zeit 

  (Hauswirtschaftlicher Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de 
Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
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https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235
Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

1 

Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Esse n auf Rädern 
in den Gemeinden Baienfurt, 
Baindt und Berg.

Tel. 0751 36360-116
E-Mail: betreuung@sozialstation-schussental.de
Markdorferstr. 43
88213 Ravensburg/Bavendorf

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte und hochaltrige 
Menschen, die gerne in Gemeinschaft sind.  
Jeden Dienstag und Donnerstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt und im Ev. Gemeindehaus 
in Berg. Fahrdienst möglich.
Ihre Ansprechpartnerin: Frau Löffler

 

Veranstaltungskalender
Juli 
01.07. Jahreshauptversammlung 
 VDK Weingarten 
04.07. Gemeinderatssitzung Rathaus 
05.07. Blutspendetermin DRK SKH 
07.07. Rathaus geschlossen 
07.07. Siegerehrung Ortsmeisterschaft 
 Schützengilde 
14.07. Hl. Blutfest Blutreiter Bad Wurzach 

14.07. Kameradschaftsabend 
 Musikverein 
19.07. Sommerfest Seniorentreff BSS 
28.-30.07. Weinfest Schalmeienkapelle unterer 
  Schulhof
 

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Besuch im Pfarramt in Baindt 
Im Rahmen des Projektes der Frösche-
gruppe „Baindt – unser Heimatort“ ha-
ben die Kinder sich auf den Weg ins ka-
tholische Pfarramt in Baindt gemacht. 

Dort wurden wir von Herrn Pfarrer Staudacher und Frau 
Lott (Pfarramtssekretärin) herzlich begrüßt. 
Pfarrer Staudacher nahm sich extra für uns Frösche Zeit 
um die mitgebrachten Fragen der Kinder ausführlich zu 
beantworten. 
Im Anschluss waren wir noch alle gemeinsam in der Kirche. 
Dort durften wir gemeinsam mit Frau Lott “Hinter die 
Kulissen schauen“. 
Wir waren in der Sakristei, wo sich der Pfarrer und die Mi-
nistranten vor dem Gottesdienst umziehen. Dort werden 
auch in den Schränken alle wichtigen Dinge gelagert, wie 
Gewänder, Kelche, Bibel, Leuchter uvm. 
Am Ende unserer Entdeckungstour haben wir uns noch 
die Orgel auf der Empore genau angeschaut. 
Von hier aus hatten wir einen tollen Blick über den Kir-
chenraum. 
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Pfarrer Staudacher 
und Frau Lott für das Zeigen und Erklären.
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Exkursion zum Wasserbehälter  
Seit Mai beschäftigen sich die Kinder und Erzieherinnen 
der Seesterngruppe mit dem neugewählten Projekt zum 
Thema „Woher kommt unser Wasser?“. Gemeinsam wur-
de zuerst überlegt, warum das Wasser so lebenswichtig 
ist: es dient als Lebensraum für Menschen, Tiere und 
Pflanzen. Die Menschen benutzen das Wasser vielfältig: 
zum Trinken, Kochen, für die Körperpflege, zum Wäsche-
waschen, Abspülen, beim heißen Wetter zum Planschen 
und vieles mehr. 
Bei der Frage, woher wir das Wasser für alle diese Nutzun-
gen nehmen, kam prompt die Antwort: „Aus dem Wasser-
hahn“! Durch viele Sachgespräche, Experimente, Bilderbü-
cher und Videoanschauung konnten die Kinder erfahren, 
woher unser Wasser, das aus dem Wasserhahn fließt, 
kommt. Und das tollste war: wir durften den Wasserbe-
hälter in der Marsweilerstraße, der unter dem, mit Gras 
bedeckten Hügel verborgen ist, anschauen. Herr Birken-
maier, die Fachkraft für Wasserversorgungstechnik, hat 
ihn uns gezeigt. Da passen 1150 l Wasser rein, das sind 
ungefähr 8800 volle Badewannen. Dabei hat er erzählt, 
dass das Wasser hauptsächlich durch die Quelle „Wei-
ßenbronnen“ gewonnen wird. Trotz der ausreichenden 
Menge an Wasser sollte man damit sparsam umgehen, 
da dies in ferner Zukunft nicht mehr selbstverständlich 
ist. Im Keller haben wir viele Rohre gesehen, die für den 
Zu- und Abfluss des Wassers dienen. Sogar das Rauschen 
vom Wasser war zu hören. 
Wir bedanken uns herzlichst bei Herrn Birkenmaier für die 
ausführliche Führung und das Beantworten vieler Fragen. 
Ebenfalls sagen wir Herrn Bielau, dem Wassermeister, 
ein Dankeschön, der uns diese Exkursion ermöglicht hat.
 

Schulnachrichten

Klosterwiesenschule Baindt
Neues aus der Klosterwiesenschule 
Fantastische Klänge beim „Musikalischen 
Sommerfest“ 
Bei schönstem Wetter um Punkt 17 Uhr 

startete am Mittwoch, den 21.06.2023 das „Musikalische 
Sommerfest“ in der Sporthalle. „Dumba, dumba“ klang es 
aus den Kehlen aller und machte damit Lust auf mehr. Von 
den Erstklässlern, unterstützt vom Chor, gab es das Lied 
„Salibonani“, von den Zweitklässlern „Anders als du“. Der 
Chor selbst gab drei Lieder zum Besten, darunter „Weißt 
du, wie der Sommer riecht?“ 
Auch die Rhythmik-Kinder der 2. Klasse stellten unter 
Beweis, dass sie gemeinsam mit dem Chor unter ande-
rem morgens gut aus dem Bett kommen mit dem Lied 
„Jeden Morgen, wenn ich aufsteh...“. Mit „Drunk´n Sailor“ 
und „Sascha liebt nicht große Worte“ stellte die diesjährige 
Gitarren-AG ihr Können vor. Die Drittklässler blieben mit 
„Whacky Music“ in Erinnerung, einem Instrumentalstück, 
das mit den lustigen und bunten Röhren „Boomwhackers“ 
auch noch gut aussah. 
Mächtig nervös waren die Flöten-Kinder aus Klasse 2 – 
gerade mal ein ¾-Jahr üben sie sich im Flötenspiel. Doch 
alles lief wie „geschmiert“ und sie gaben vier kurze Stü-
cke zum Besten. 
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Ein besonderes Highlight stellten die Viertklässler unter 
der Leitung von Thomas Kramer mit ihren „Cajons“ dar: 
45 Kinder spielten im von Herrn Kramer vorgegebenen 
Rhythmus. Ein Fest für die Zuschauer! Die Keyboard-AG 
beeindruckte das Publikum unter anderem mit „Ode an 
die Freude“. 
Lang erwartet wurden die beiden Bläserklassen, die vor 
allem im gemeinsamen Spiel von „Old MacDonald had a 
band“ und dem „Hard Rock Blues“ das Publikum fesselten. 
Mit dem Lied „Auf Wiedersehen“ und dem „Schluss-Ryth-
mical“ verabschiedeten sich nach gut 1 ¼ Stunden alle 
Kinder glücklich und zufrieden von ihrem laut und lange 
Applaus spendenden Publikum. 
Die Schulleiterin Frau Heberling dankte stellvertretend für 
alle anwesenden Kinder den ISP-Studierenden Frau Neu 
und Frau Weierberger, den ehemaligen ISP-Studierenden 
Frau Merz und Frau Holdschuer, der Referendarin Frau 
Jutz für u.a. ihre großartige Begleitung auf dem Klavier, 
Herrn Thomas Kramer von der Musikschule, ihrer Kolle-
gin Frau Stuberg, die einige Gruppen leitete und dirigierte 
und nicht zuletzt Frau Holweger, der Musiklehrerin, die alle 
Fäden in der Hand hielt. Ohne sie wäre solch ein imposan-
tes „Musikalisches Sommerfest“ nicht möglich gewesen. 
Herrn Gabriel gilt unser besonderer Dank, denn er hat 
das Konzert ganz fantastisch mit der entsprechenden 
Tontechnik versehen.   
Alle Gäste strömten nun nach draußen, um die eiskalten 
Getränke und das Fingerfood zu sich zu nehmen, das der 
Elternbeirat und der Förderverein vorbereitet hatten. An 
Stehtischen und Sitzgelegenheiten klang der laue Abend 
gemütlich aus.   
Amelie Heberling, Rektorin  

Bücherei
Achtung vormerken 
Die Bücherei ist am Freitag den 7.7.2023 
geschlossen. 
Ab Montag den 10.7.23 gelten die normalen 
Öffnungszeiten.

 

Zur Information

Die Pflegestützpunkte im  
Landkreis Ravensburg 
Unser Angebot richtet sich an pflegebedürftige, sowie 
chronisch kranke Menschen aller Altersgruppen, deren 
Angehörige andere Bezugspersonen und alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger. Sie sind Beratungsstellen vor 
Ort zu allen Fragen rund um die Themen der Pflege, me-
dizinischer Versorgung, Sozialleistungen und Leben und 
Wohnen im Alter. Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, 
wenn Sie Leistungen beantragen möchten und helfen 
Ihnen bei der Organisation von Angeboten und Hilfen. 
Wir beraten sie kostenfrei, neutral und unabhängig unter 
Einhaltung der Schweigepflicht telefonisch, bei Ihnen zu 
Hause oder in den Pflegestützpunkten. 
Seit dem 05.04.2022 bietet der Pflegestützpunkt im 
Landkreis Ravensburg jeden ersten Dienstagnachmit-
tag im Monat von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr im Rathaus der 
Gemeinde Baindt eine Sprechstunde an. Eine Termin-
vereinbarung ist nicht  notwendig.  
  
Die nächste Sprechstunde findet am Dienstag 4. Juli 
2023 von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr statt. 
  
Ihre Ansprechpartnerin beim Pflegestützpunkt Schus-
sental: 
  
Frau Ruth Gätje 
Tel. 0751/ 85-3319 
E-Mail: r.gaetje@rv.de 
  
Zuständig für die Gemeinden: 
Baindt, Baienfurt, Bodnegg, Grünkraut, Schlier, Waldburg 
und Weingarten 
  
Sprechzeiten in Ravensburg: 
Montag 8.00 Uhr – 10.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 Uhr - 15.30 Uhr 
Gartenstraße 107, 88214 Ravensburg
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TRAUER- SPRECH- ZEIT 
Sie haben von einem geliebten Menschen Ab-
schied nehmen müssen. Der Verlust ist für Sie 
schwer zu ertragen und Sie fragen sich, wie Sie 

das „Aushalten“ sollen? Nie gekannte Gefühle zerreißen 
Sie innerlich? Gefühle in der Trauer zu durchleben, aus-
zusprechen und zuzulassen erfordert immer wieder Mut. 
Einmal im Monat bieten wir einen fixen Zeitraum für Ein-
zeltrauergespräche an. Sie werden auf Ihrem Trauerweg 
begleitet und unterstützt. 
Sie können sich den Termin vormerken und bei Bedarf 
jeweils telefonisch anmelden. 
  
Ort: Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Termine: Donnerstag, 13.07., 10.08., 14.09., 12.10., 9.11., 
14.12.2023, jeweils 14-17 Uhr 
Begleitung: Barbara Kleinböck, ehrenamtliche Hospiz- 
und Trauerbegleiterin 
Telefon: 0751 - 18056382 oder 0160 - 96207277 
 
Landratsamt Ravensburg 
Hitze und Gesundheit 
Kreis Ravensburg - Der Klimawandel lässt die Tempe-
raturen auch im Landkreis Ravensburg steigen. Die Zahl 
der Hitzetage (Tage über 30 Grad), Hitzeperioden (auf-
einanderfolgende Hitzetage) und tropische Nächte (über 
20 Grad) hat in den vergangenen zehn Jahren auch in 
Oberschwaben zugenommen. Dies belastet vor allem 
die Gesundheit unserer älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, aber auch der Menschen mit Vorerkrankungen, 
Schwangere, Säuglinge und Kinder sowie der Menschen 
mit Behinderungen. Im Extremfall können Hitzekollaps, 
Hitzeerschöpfung und Hitzschlag die Folge sein. 
„Auch wenn wir uns freuen, dass der Sommer endlich da 
ist: Wir sollten nicht unterschätzen, wie gefährlich Hitze 
werden kann“, sagt Andreas Honikel-Günther, stellvertre-
tender Landrat des Landkreis Ravensburg. Die Gefahren, 
die von Hitzewellen ausgehen, müssen ernst genommen 
werden und an besonders heißen Tagen sollten von je-
dem Einzelnen Schutzmaßnahmen ergriffen werden. 
Einfach umzusetzende Tipps helfen bei hohen Tempera-
turen, das Wohlbefinden zu stärken und sich vor Hitzeer-
krankungen zu schützen: 
•  Halten Sie sich während der Mittagshitze möglichst in 

Innenräumen oder im Schatten auf und versuchen Sie, 
körperliche Anstrengungen zu vermeiden. Tätigkeiten 
im Freien sollten auf die kühleren Morgen- und Abend-
stunden beschränkt werden. 

•  Sorgen Sie für eine ausreichende Flüssigkeitsversor-
gung. Geeignet sind Wasser, Saftschorlen, Suppen oder 
auch wasserreiche Früchte. Vermeiden Sie Alkohol und 
Koffein. Nehmen Sie mehrere kleine, leichte Mahlzeiten 
zu sich. 

•  Nutzen Sie die Abkühlung der Nacht und der frühen Mor-
genstunden, um Räume zu lüften. Dunkeln Sie Räume 
tagsüber ab und nutzen Sie dafür möglichst Außenja-
lousien oder Rollläden. 

•  Tragen Sie leichte, nicht einengende Baumwollkleidung 
in hellen Farben. Bei Sonneneinstrahlung helfen auch 
eine Kopfbedeckung und Sonnenschutz. 

•  Achten Sie auch insbesondere auf Angehörige und Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, welche diese Empfehlungen 
nicht selbständig umsetzen können. 

•  Informieren Sie sich über klimatisierte Räume, die in 
Ihrer Umgebung für die Öffentlichkeit zugänglich sind 
wie beispielsweise Bibliotheken. 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon  (07502) 9406-0
Fax  (07502) 9406-18
E-Mail  info@baindt.de
Internet  www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
Vorzimmer Frau Heine 9406-17
Amtsblatt Frau Heine 9406-17
Bauamt
Leitung Bauamt Frau Jeske 9406-51
stellvertr. Leitung Bauamt Herr Hohenhausen 9406-52
Ortsbaumeister Herr Roth 9406-53
Sachbearbeitung Frau Scheid 9406-54
Klimakoordinator Herr Roth 0157 80661690
 E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Hauptamt
stellvertr. Leitung Hauptamt Frau Maurer 9406-40
Bürgeramt
Passamt, An-/Abmeldung, Frau Brei/Frau Senff/ 9406-12
Führerschein, Fischerei Frau Ziegler
Fundamt
Einwohnermeldeamt Herr Bautz/Frau Ziegler 9406-14
Volkshochschule Frau Brei/Frau Senff 9406-12
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Senff 9406-12
Rentenberatung Herr Bautz 9406-14
Standesamt Herr Bautz 9406-14
Friedhofswesen Frau Heine 9406-17
Hallenbelegung SKH Frau Gerhardt 9406-26
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintrop 9406-41
Kindergartenabrechnung Frau Liche 9406-43
Finanzverwaltung
Leitung Kämmerei Herr Abele 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei, 
Stabsstelle polit. Steuerung Frau Gerhardt 9406-26
Kasse Herr Müller 9406-22
Kasse Frau Weber 9406-24
Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 9121-30
Feuerwehrhaus  9121-34
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911 und 3373
Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne
Leitung Altbau 94114-140
 E-Mail: leitung.altbau@kiga.baindt.de
Leitung Neubau  94114-141
 E-Mail: leitung.neubau@kiga.baindt.de
Leitung Schulgebäude 94114-142 u. -143
 E-Mail: leitung.schulgebaeude@kiga.baindt.de
St. Martin  2678
Waldorfkindergarten  5558664
Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS) Frau Heberling 94114-132
Sekretariat (KWS) Frau Mohring 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114-172
Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591
SBBZ Sehen  94190 
Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr (0751) 18089496
   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter (0751) 43656
   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Polizei 
Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666
Notrufe 
Polizei  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
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 Tim Bartels (Umweltbriefe)   
 

Bioabfall 

Wertvoller Rohstoff 
Sieben Fragen zur Biotonne: 

Was darf in die Biotonne? Darin dür- 
fen grundsätzlich alle getrennt ge- 

sammelten, organischen Abfälle entsorgt 
Seit mehr als acht Jahren bereits müssen 
Landkreise, Städte und Gemeinden 
ihren  Bürgern die Möglichkeit bieten, 
Essens reste und Grünabfälle getrennt 
vom Rest müll zu sammeln. Dass es 
aber in knapp 30 Prozent aller  
deutschen Landkreise und  
kreisfreien Städte entweder  
keine oder nur eine frei- 
willige Biomülltonne 
gibt, beklagt der Natur- 
schutzbund Deutsch- 
land. Außerdem, so der 
Nabu, fehle es häufig an 
guter Abfallberatung. 

 
Viele Menschen ekeln sich 
allzu sehr vor dem „schmut- 
zigen“, zumeist nassen Biomüll 
und vor dem strengen Geruch aus der 
braunen Tonne, vor allem im heißen Som- 
mer. Wer aber ein paar Regeln beachtet, 
werde sich mit dem Sammeln der Küchen- 
und Gartenabfälle leichter tun, empfiehlt die 
Bundesgütegemeinschaft Kompost (siehe 
rechte Spalte: „Sieben Fragen zur Biotonne“). 
Die getrennte Sammlung und Verwertung 
von Bioabfällen ist mittlerweile ein wesent- 
licher Bestandteil, um eine sogenannte Kreis- 
laufwirtschaft zu ermöglichen. Dreißig bis 
vierzig Prozent der Abfälle aus Privathaus- 
halten sind Küchen- und Gartenabfälle. „Sie 
sind die mit Abstand größte Wertstofffrak- 
tion“, betonen die Kompostexperten. 

In den vergangenen Jahren hat sich im Ab- 
fallrecht eine Wende zur sogenannten Kreis- 
laufwirtschaft vollzogen. Das bedeutet: Die 

 

 

in Abfällen enthaltenen Wertstoffe sollen 
möglichst recycelt, also für die Herstellung 
neuer Produkte nutzbar gemacht werden. 
Und dies gilt selbstverständlich nicht nur für 

klassische Wertstoffe wie Papier, Glas 
und Metalle, sondern eben auch 

für Bioabfälle. Daraus kann 
nämlich wertvoller Kom- 

post und umweltfreund- 
liches Biogas gewonnen 
werden: Aus einer Tonne 
Bioabfall entsteht in zehn 
bis zwölf Wochen 350 bis 
450 Kilogramm Kom- 

post. Das ist ein hochwer- 
tiger und umweltfreund- 

licher  Humusdünger,  der 
den Kauf von teurem Kunst- 

dünger überflüssig macht. Solch 
mineralischer Dünger wird industriell 

auf der Basis chemischer Stoffe und unter 
hohem Energieeinsatz hergestellt. 
Außerdem kann man aus einer Tonne Bio- 
abfall durchschnittlich 110 Kubikmeter Bio- 
gas gewinnen. In einem Blockheizkraftwerk 
werden daraus 198 Kilowattstunden (kWh) 
Strom. Eine Vergärungsanlage mit einem 
Durchsatz von täglich 80 Tonnen kann somit 
an einem Tag den jährlichen Strombedarf 
von vier 4-Personen-Familien (4 000 kWh) 
abdecken. 100 Kubikmeter Biogas haben ei- 
nen Energiegehalt von 500 bis 750 Kilowatt 
und ersetzen durchschnittlich 60 Liter Heizöl. 

Keine Plastiktüte in die Biotonne! 
Laut dem Nabu haben 285 von 400 Kreisen 
und kreisfreien Städten eine Biotonne mit 
Anschluss- und Benutzerzwang eingeführt. 
In den meisten Fällen ist eine Befreiung da- 
von möglich, wenn Biomüll im eigenen Gar- 
ten kompostiert würde. So erklärt sich, dass in 
Pflichtonnekommunen die Anschlussquote 
bei 76 Prozent liege. Elf Kreise und eine Stadt 
verweigerten jegliche Bioabfallsammlung. 
Was der Verband auch beklagt: In der Bio- 
tonne landeten nach wie vor Plastiktüten, ver- 
packte Lebensmittel und anderer Abfall. Des- 
halb will der Nabu Kommunen motivieren, 
an der „Aktion Biotonne Deutschland“ teil- 
zunehmen. Die Kommunen, die innerhalb 
eines Jahres die Sammelqualität am deutlichs- 
ten verbessern, erhalten eine Ehrung. (tb) 



Die Aktion Biotonne Deutschland, das Kommuni- 
kations-Netzwerk zur Biotonne, erreichen Sie unter 
https://ab-kommunen.de/ 

 

https://www.nabu.de/umwelt-und-ressourcen/ 
abfall-und-recycling/bioabfall/biomuell.html 

Zum Tag der Biotonne können Sie ihre Aktivität veröf- 
fentlichen unter https://www.tag-der-biotonne.de/

werden, die im Garten oder im Haushalt an- 
fallen. Dazu zählen z.B. Pflanzenreste, Obst- 
und Gemüsereste, Eierschalen usw. 

Was darf nicht in die Biotonne? Ma-  
terialien, die nicht biologisch abbaubar 

sind, dürfen nicht in die Biotonne. Dies sind 
z.B. Restabfall, Kunststoffe, Metalle, Glas. 

 
Was passiert mit dem eingesammel- 

ten Bioabfall? Über die Hälfte der er- 
fassten Bioabfälle wird kompostiert. Kom- 
post ist der beste Humusdünger, den wir 
kennen. Er fördert die Bodenfruchtbarkeit 
und versorgt die Pflanzen mit Nährstoffen. 
Aufgrund seiner Gehalte an Kalk wirkt er 
auch der Bodenversauerung entgegen. 

Kommt Bioabfall in die Biogasanla- 
ge? Ja, knapp die Hälfte der erfassten 

Bioabfälle werden in Biogasanlagen vergo- 
ren. Aus dem dabei entstehenden Biogas 
kann man Strom und Wärme erzeugen. Die 
verbleibenden Gärreste lassen sich ebenfalls 
als organischer Dünger nutzen. 

 
Wie kann ich meine Küchenreste am 
besten sammeln?  Am besten wird 

der Bioabfall aus der Küche in einem kleinen 
Vorsortierbehälter gesammelt. Dieser sollte 
mit einer Papiertüte oder Zeitungs- bzw. 
Küchenpapier ausgelegt werden, um Ver- 
schmutzungen des Gefäßes vorzubeugen. 
Das Papier nimmt gleichzeitig Feuchtigkeit 
auf und reduziert Gerüche. Das Altpapier ist 
unschädlich und kann zusammen mit den 
Bioabfällen verwertet werden. 

 
Wie beuge ich Geruchs- und Unge- 
zieferbelästigung vor? Die Vorbeu- 

gung von unangenehmen Gerüchen und 
Ungezieferbefall beginnt schon bei der Wahl 
des Standortes für die Biotonne. Durch die 
Sonneneinstrahlung (Wärme) werden bio- 
chemische Abbauprozesse, die zur Geruchs- 
bildung führen, begünstigt. Gerade im Som- 
mer sollte die Biotonne also schattig stehen.. 

 
Muss ich eine Biotonne benutzen? Seit 
2015 ist die Biotonne in Deutschland 

verpflichtend vorgeschrieben. Eine Befreiung 
davon ist nur möglich, sofern nachgewiesen 
wird, dass man seine Küchen- und Garten- 
abfälle auf dem eigenen Grundstück kompo- 
stiert und verwertet (Eigenkompostierung). 

Weitere Tipps und Ratschläge gibt die Bundesgü- 
tegemeinschaft Kompost (BGK) unter: https://www. 
kompost.de/themen/biotonne-richtig-nutzen 
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Der Deutsche Wetterdienst (DWD) gibt Warnungen he-
raus, wenn die Hitze gesundheitlich bedrohlich wird. Gut 
informiert sind Sie über die Gesundheitswetter-App, die 
Warnwetter-App oder die Webseite des DWD. Auch kann 
über die DWD-Homepage ein E-Mail-Newsletter zum Hit-
zewarnsystem abonniert werden. Dort finden Sie flächen-
deckende Informationen über Warnungen für den aktu-
ellen und nächsten Tag auf Landkreisebene sowie einen 
Hitzetrend für die darauffolgenden drei bis sechs Tage. 
Schützen Sie sich vor Hitze und kommen Sie gesund durch 
den Sommer!
 
Der Förderverein für krebskranke  
Kinder Tübingen e. V. 
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder an 
Krebs. Das sind 2000 Kinder, die sich von heute auf mor-
gen in einer Ausnahmesituation wiederfinden und schon 
in viel zu jungen Jahren mit der Erfahrung einer lebens-
bedrohlichen Krankheit konfrontiert werden. Die Eltern, 
Geschwister und Großeltern sind ebenso von dieser Dia-
gnose betroffen und häufig mit vielen Ängsten, Zweifeln 
und der Ungewissheit darüber, wie es weitergeht, belastet. 
Genau diese Kinder und Familien brauchen unsere und 
Ihre Hilfe! Durch unser Elternhaus und unser Familien-
haus, durch viele Hilfsangebote für die Kinder und Fami-
lien und durch die Unterstützung der Tübinger Kinderkli-
nik können wir den Betroffenen Mut, Hilfe und Hoffnung 
geben. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. Denn 
alles, was wir für krebskranke Kinder und deren Familien 
tun, wird ausschließlich durch Spenden finanziert. Auch Sie 
können den Kindern und Familien helfen, wenn Sie uns 
mit einer Spende unterstützen. Gemeinsam können wir 
den kranken Kindern und ihren Familien helfen. 
Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V. 
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Telefon: 0 70 71/94 68-11 
info@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

Wir können nur helfen, wenn uns jemand hilft!  
Unser Spendenkonto: 
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63 
BIC: SOLADES1TUB

Ansprechpartnerin: Agnes Nagel  

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

01. Juli – 
09. Juli 2023 

  

Gedanken zur Woche: 
Das Glück begreifen, 
dass der Boden, auf dem du stehst, 
nicht größer sein kann, als die zwei Füße 
die ihn bedecken. 
Franz Kafka 
  
Samstag, 01. Juli   
10.00 Uhr Köpfingen – Eucharistiefeier zum Kapellenfest 

Peter & Paul  
17.00 Uhr Baindt – Taufe von Nino Maximilian  
18.30 Uhr Baindt – Eucharistiefeier 
 Ministranten: Jannis Kaplan, Linus Kaplan, 

Benjamin Michelberger, Nele Gründler, Pia 
Kreutle, Leopold Koch, Alina Michelberger, 
Noemi Oelhaf, Robin Schnez, Anton Strehle 

 († Rosa Vogel, Johannes Heik, Ignaz Malsam 
mit Angehörigen, Pius und Ida Wolf, Paula und 
Ruppert Gross mit Angehörigen, Anton Ortner, 
Walter Frei, Martina und Hermann Gindele, 
Leokadia und Josef Malsam, Magdalena und 
Klemens Braunagel, Elisabeth, Josef und Tho-
mas Schmid, Franz und Eugen Schmidt, Jahr-
tag: Josef Jerg)  

Sonntag, 02. Juli – 13. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Baienfurt – Familiengottesdienst mit dem 

Kindergarten St. Josef und der JuKa  
11.15 Uhr Baienfurt – Taufe von Thea  
Dienstag, 04. Juli  
07.50 Uhr Baindt - Schülergottesdienst  
Mittwoch, 05. Juli  
18.30 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier (kath. Frauenbund 

– Bundesfest)  
Donnerstag, 06. Juli  
07.45 Uhr Baienfurt – Schülergottesdienst  
10.30 Uhr Baindt – Wortgottesfeier im Pflegeheim  
Freitag, 07. Juli   
08.30 Uhr Baindt – Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier  
Samstag, 08. Juli   
12.30 Uhr Baindt – Trauung Laura Ungemach und Denis 

Bogenrieder  
18.30 Uhr Baienfurt – Eucharistiefeier  
Sonntag, 09. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis   
10.00 Uhr Baindt – Eucharistiefeier mit Pfarrer i. R. Heinz 

Leuze 
 Ministranten: Laura Kurz, Marisa Pfister, Lisa 

Schad, Niklas Alber, Lena Alber, Benedikt Hei-
lig, Lena Himpel, Leana Neb 

 († Anna und Johann Bergen, Kurt Elbs, Marta 
und Josef Haug)  

11.15 Uhr Sulpach – Taufe von Lotta  
  
Rosenkranzgebete im Juni 
Im Juni laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher  
Bis 29. Juli im Urlaub!!!! 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, 
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
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Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 
  

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 – 1349 
Telefax 07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Öffnungszeiten   
Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr  
Freitag 09.30 – 11.30 Uhr  
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

 
Helferkreis 
Die Seniorengeschenke für das zwei-
te Halbjahr 2023 können im Pfarrbüro 
während den Öffnungszeiten abgeholt 
werden. 

 
 

 

 

Bundesfest: 
Mittwoch, 5.7.23 
18.30 Uhr  Gottesdienst in der kath. Kirche 
19.30 Uhr  Bundesfest im kath. Gemein-

dehaus St. Anna, BFT. 
Hautversammlung: 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die Vorsitzenden 
2.  Rückblick und Tätigkeitsbericht der 

Schriftführerin 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Ehrung langjähriger Mitglieder 
5. Fragen der Mitglieder, Verschiedenes 
Die Vorstandschaft

 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Einer trage des anderen Last, so werdet 
ihr das Gesetz Christi erfüllen. Gal 6,2 
  
Sonntag, 02. Juli  4. So. n. Trinitatis 
09.30 Uhr Baindt  Gottesdienst im Dietrich-Bonhoef-

fer-Saal 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus  
Montag, 03. Juli  
20.00 Uhr Baienfurt  Kirchenchorprobe im Ev. Gemein-

dehaus 
Mittwoch, 05. Juli 
19.00 Uhr Baienfurt  Anmeldeabend für Konfi 8 - 

2023/2024 
Sonntag,  09. Juli 3. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
10.30 Uhr Baienfurt  Kinderkirche im Ev. Gemeinde-

haus  
  Gedanken zum Wochenspruch 

    
Zum Leben gehören auch immer wieder 
Zeiten intensiverer Belastung. Da ist es 
umso wichtiger, die Herausforderungen 
gemeinsam anzugehen, damit niemand 
unter der Last zusammenbricht. Diese 
Grundhaltung, einander mitzutragen und 
durchs Leben zu begleiten macht 
christliche Gemeinde von Anfang an aus. 
Schauen wir also im Sinne der 
Jahreslosung nacheinander – aber melden 
wir uns auch bei anderen, wenn sie unsere 
Belastung gerade nicht sehen und wir es 

doch gerade brauchen, dass andere mittragen. 
Diese Rücksichtnahme entspricht dem Gesetz der Liebe, das uns Jesus 
Christus als das erste und höchste aller Gebote ans Herz gelegt hat. 
Gottes Segen dazu! – Martin Schöberl, Pfarrer 
     
     --- 
 
Gottesdienst für Zuhause 

Unsere Gottesdienste aus der Kirche können in Echtzeit von zu 
Hause aus mitgefeiert werden. Am ersten Sonntag im Monat findet 
der Gottesdienst in Baindt statt. Dieser wird ggf. erst am 
Nachmittag online gestellt. Den jeweiligen Link dazu finden Sie auf 
unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt-baindt.de. Der 
Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren YouTube-  
Kanal abrufbar. 

 

     --- 
 
 

Einladung  
Am Mittwoch, den 05. Juli findet um 19.00 Uhr der 
Anmeldeabend für Konfi 8 -  2023/2024 in der Ev. 
Kirche in Baienfurt statt. Bitte bringen Sie eine Kopie 
der Taufurkunde mit. Wenn Ihr Kind nach den 
Sommerferien in die siebte Klasse kommt und 
evangelisch ist, haben Sie von uns eine Einladung per 

Post erhalten. Sie haben keine bekommen und möchten Ihr Kind zur Konfirmation 
anmelden → einfach im Pfarrbüro unter 0751 43656 anrufen oder zu dem Abend 
kommen. 
 

Gedanken zum Wochenspruch 
Zum Leben gehören auch immer wieder 
Zeiten intensiverer Belastung. Da ist es 
umso wichtiger, die Herausforderungen 
gemeinsam anzugehen, damit niemand 
unter der Last zusammenbricht. Diese 

Grundhaltung, einander mitzutragen und durchs Leben 
zu begleiten macht christliche Gemeinde von Anfang an 
aus. Schauen wir also im Sinne der Jahreslosung nach-
einander – aber melden wir uns auch bei anderen, wenn 
sie unsere Belastung gerade nicht sehen und wir es doch 
gerade brauchen, dass andere mittragen. 
Diese Rücksichtnahme entspricht dem Gesetz der Liebe, 
das uns Jesus Christus als das erste und höchste aller 
Gebote ans Herz gelegt hat. 
Gottes Segen dazu! – Martin Schöberl, Pfarrer  

---  

 
Gedanken zum Wochenspruch 

    
„Nur noch kurz die Welt retten“ – so heißt es in 
einem Lied, das mit einem Augenzwinkern aufzeigt, 
wie uns oft genug schon die Flut an Aufgaben und 
Informationen im Alltag so sehr beschäftigt, dass 
für so große Aufgaben überhaupt keine 
Kapazitäten mehr bleiben. Gott sei Dank: Bei Jesus 
ist das anders. Er ist dazu gekommen jeden und 
jede Einzelne in den Blick zu nehmen, uns 
nachzugehen und in Beziehung mit unserem 
Ursprung zu bringen. Die große Aufgabe, die Welt 

zu retten ist deshalb in Gottes Händen gut aufgehoben – das Entscheidende 
hat er durch Jesus längst getan. Aber dazu gehört auch, dass er sich in den 
Kopf gesetzt hat, uns in seine große Mission zu integrieren – es bleibt also 
spannend, wenn wir an Gottes Seite mit-suchen und mit-helfen. 
Gottes Segen dazu! – Euer Pfarrer Martin Schöberl  
 
   --- 
 
Gottesdienst für Zuhause 

Unsere Gottesdienste aus der Kirche können in Echtzeit von zu 
Hause aus mitgefeiert werden. Am ersten Sonntag im Monat findet 
der Gottesdienst in Baindt statt. Dieser wird ggf. erst am 
Nachmittag online gestellt. Den jeweiligen Link dazu finden Sie auf 
unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt-baindt.de. Der 
Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren YouTube-  
Kanal abrufbar. 

 

      --- 

 
 

Einladung  
Am Mittwoch, den 05. Juli findet um 19.00 Uhr der 
Anmeldeabend für Konfi 8 -  2023/2024 in der Ev. 
Kirche in Baienfurt statt. Bitte bringen Sie eine Kopie 
der Taufurkunde mit. Wenn Ihr Kind nach den 
Sommerferien in die siebte Klasse kommt und 
evangelisch ist, haben Sie von uns eine Einladung per 

Post erhalten. Sie haben keine bekommen und möchten Ihr Kind zur Konfirmation 
anmelden → einfach im Pfarrbüro unter 0751 43656 anrufen oder zu dem Abend 
kommen. 
 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefeiert 
werden. Am ersten Sonntag im Monat findet 
der Gottesdienst in Baindt statt. Dieser wird 

ggf. erst am Nachmittag online gestellt. Den jeweiligen 
Link dazu finden Sie auf unserer Homepage www.evan-
gelisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- 
Kanal abrufbar.  

--- 

 
Gedanken zum Wochenspruch 

    
„Nur noch kurz die Welt retten“ – so heißt es in 
einem Lied, das mit einem Augenzwinkern aufzeigt, 
wie uns oft genug schon die Flut an Aufgaben und 
Informationen im Alltag so sehr beschäftigt, dass 
für so große Aufgaben überhaupt keine 
Kapazitäten mehr bleiben. Gott sei Dank: Bei Jesus 
ist das anders. Er ist dazu gekommen jeden und 
jede Einzelne in den Blick zu nehmen, uns 
nachzugehen und in Beziehung mit unserem 
Ursprung zu bringen. Die große Aufgabe, die Welt 

zu retten ist deshalb in Gottes Händen gut aufgehoben – das Entscheidende 
hat er durch Jesus längst getan. Aber dazu gehört auch, dass er sich in den 
Kopf gesetzt hat, uns in seine große Mission zu integrieren – es bleibt also 
spannend, wenn wir an Gottes Seite mit-suchen und mit-helfen. 
Gottes Segen dazu! – Euer Pfarrer Martin Schöberl  
 
   --- 
 
Gottesdienst für Zuhause 

Unsere Gottesdienste aus der Kirche können in Echtzeit von zu 
Hause aus mitgefeiert werden. Am ersten Sonntag im Monat findet 
der Gottesdienst in Baindt statt. Dieser wird ggf. erst am 
Nachmittag online gestellt. Den jeweiligen Link dazu finden Sie auf 
unserer Homepage www.evangelisch-baienfurt-baindt.de. Der 
Gottesdienst bleibt dann für 72 Stunden über unseren YouTube-  
Kanal abrufbar. 

 

      --- 

 
 

Einladung  
Am Mittwoch, den 05. Juli findet um 19.00 Uhr der 
Anmeldeabend für Konfi 8 -  2023/2024 in der Ev. 
Kirche in Baienfurt statt. Bitte bringen Sie eine Kopie 
der Taufurkunde mit. Wenn Ihr Kind nach den 
Sommerferien in die siebte Klasse kommt und 
evangelisch ist, haben Sie von uns eine Einladung per 

Post erhalten. Sie haben keine bekommen und möchten Ihr Kind zur Konfirmation 
anmelden → einfach im Pfarrbüro unter 0751 43656 anrufen oder zu dem Abend 
kommen. 
 

Einladung  
Am Mittwoch, den 05. Juli findet um 
19.00 Uhr der Anmeldeabend für Konfi 
8 - 2023/2024 in der Ev. Kirche in Bai-

enfurt statt. Bitte bringen Sie eine Kopie der Taufurkunde 
mit. Wenn Ihr Kind nach den Sommerferien in die siebte 
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Klasse kommt und evangelisch ist, haben Sie von uns eine 
Einladung per Post erhalten. Sie haben keine bekommen 
und möchten Ihr Kind zur Konfirmation anmelden à ein-
fach im Pfarrbüro unter 0751 43656 anrufen oder zu dem 
Abend kommen. 

---

# aus Liebe: Spieletag auf dem Baienfurter 
Marktplatz 

Bei strahlend blauem Himmel konnten Kinder 
jeden Alters letzten Samstag einen kunterbunten 
Spieletag auf dem Baienfurter Marktplatz 
erleben.  

Miteinander zu spielen, verbindet Kinder über Einschränkungen und 
Sprachgrenzen hinweg und ist damit eine wunderbare Art der Inklusion. 

Die Kinder kamen mit Pedalos, Jonglierbällen und vielfältigen weiteren 
Spielgeräten in Bewegung.  

Highlights waren unterschiedlichste Fortbewegungsmittel, eine Kisten-
Rutsche übers Roll-Förder-Band, ein Tischkicker und natürlich die 
Airhockey-Station.  

Möglich machten diesen 
bunten Spieletag der 
Evangelischen 
Kirchengemeinde, in 
Kooperation mit der 
Baienfurter X-Zone, die 
vielen Mitarbeitenden, die 
Material ausgegeben, 
Stationen betreut und auch 
sonst dafür gesorgt haben, 
dass es allen gut geht und 
die Kinder viel Spaß 
hatten. Ein herzliches Dankeschön allen dafür! – Martin Schöberl, Pfarrer  
 

# aus Liebe: Spieletag auf dem 
Baienfurter Marktplatz 
Bei strahlend blauem Himmel 
konnten Kinder jeden Alters letz-
ten Samstag einen kunterbunten 
Spieletag auf dem Baienfurter 
Marktplatz erleben. 

Miteinander zu spielen, verbindet Kinder über Einschrän-
kungen und Sprachgrenzen hinweg und ist damit eine 
wunderbare Art der Inklusion. 
Die Kinder kamen mit Pedalos, Jonglierbällen und viel-
fältigen weiteren Spielgeräten in Bewegung. 
Highlights waren unterschiedlichste Fortbewegungsmittel, 
eine Kisten-Rutsche übers Roll-Förder-Band, ein Tischki-
cker und natürlich die Airhockey-Station. 

# aus Liebe: Spieletag auf dem Baienfurter 
Marktplatz 

Bei strahlend blauem Himmel konnten Kinder 
jeden Alters letzten Samstag einen kunterbunten 
Spieletag auf dem Baienfurter Marktplatz 
erleben.  

Miteinander zu spielen, verbindet Kinder über Einschränkungen und 
Sprachgrenzen hinweg und ist damit eine wunderbare Art der Inklusion. 

Die Kinder kamen mit Pedalos, Jonglierbällen und vielfältigen weiteren 
Spielgeräten in Bewegung.  

Highlights waren unterschiedlichste Fortbewegungsmittel, eine Kisten-
Rutsche übers Roll-Förder-Band, ein Tischkicker und natürlich die 
Airhockey-Station.  

Möglich machten diesen 
bunten Spieletag der 
Evangelischen 
Kirchengemeinde, in 
Kooperation mit der 
Baienfurter X-Zone, die 
vielen Mitarbeitenden, die 
Material ausgegeben, 
Stationen betreut und auch 
sonst dafür gesorgt haben, 
dass es allen gut geht und 
die Kinder viel Spaß 
hatten. Ein herzliches Dankeschön allen dafür! – Martin Schöberl, Pfarrer  
 

Möglich machten 
diesen bunten 
Spieletag der 
Evangel ischen 
Kirchengemein-
de, in Kooperati-
on mit der Baien-
furter X-Zone, die 
vielen Mitarbei-
tenden, die Mate-
rial ausgegeben, 
Stationen betreut 

und auch sonst dafür gesorgt haben, dass es allen gut 
geht und die Kinder viel Spaß hatten. Ein herzliches Dan-
keschön allen dafür! – Martin Schöberl, Pfarrer 

---

Konfi-3-Anmeldeabend –  

zum Vormerken! 

Der Konfi-3-Anmeldeabend für Eltern der Kinder, 
die im nächsten Schuljahr 2023/24 die 3. Klasse 
besuchen, ist am Freitag, 21. Juli um 19.30 Uhr 
in der Ev. Kirche in Baienfurt, Achstraße 2. – 
Einladung folgt. 

Konfi-3-Anmeldeabend – 
zum Vormerken! 
Der Konfi-3-Anmeldeabend für Eltern 
der Kinder, die im nächsten Schuljahr 
2023/24 die 3. Klasse besuchen, ist 
am Freitag, 21. Juli um 19.30 Uhr in 
der Ev. Kirche in Baienfurt, Achstraße 
2. – Einladung folgt

---

Der Kreative Montag bietet an 
Juli: 
3.7. G. Loidol: „3 D Papierkunst“ 
10.7.  H. Gärtner: „Industrielandschaf-

ten“ Aquarell 
17.7. Riegel-Härtel:  „Pastellmalen“ 
24.7. O. Kramar: „Wandbild in Makramee-Technik“ 
30.7. A. Weber: „Herziges aus buntem Glas“ Tiffany   
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem 
Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink 
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de     
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 

Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch

Bibel im Gespräch – Johannes-Evangelium 

Mich von einem Wort überraschen 
lassen, das „zufällig“ in meine Situation 
hinein spricht… 

Mit anderen gemeinsam nach 
Antworten auf die Fragen suchen, die 
mich bewegen … 

Motiviert weitergehen, weil ich nicht 
allein unterwegs bin … 

… - Zusammen über das 
Johannesevangelium ins Gespräch 
kommen und neue Zugänge zu 
bekannten und „neuen“ 
Bibelabschnitten dieses ganz 
besonderen Evangeliums entdecken. 

Wer darauf Lust darauf hat, ist herzlich eingeladen zum Bibelgespräch 
im Sommer, jeweils donnerstagsabends um 19 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Baienfurt: 

am 13. + 20. + 27. Juli sowie am 3. + 10. August. 

Die Abende können auch einzeln gewinnbringend besucht werden. 

Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche! 

Euer Martin Schöberl, Pfarrer  

Bibel im Gespräch – 
Johannes-Evangelium 
Mich von einem Wort überraschen las-
sen, das „zufällig“ in meineSituation hi-
nein spricht... 
Mit anderen gemeinsam nach Antwor-
ten auf die Fragen suchen, die mich 
bewegen ... 
Motiviert weitergehen, weil ich nicht al-

lein unterwegs bin ... 
... - Zusammen über das Johannesevangelium ins Ge-
spräch kommen und neue Zugänge zu bekannten und 
„neuen“ Bibelabschnitten dieses ganz besonderen Evan-
geliums entdecken. 
Wer darauf Lust darauf hat, ist herzlich eingeladen zum 
Bibelgespräch im Sommer, jeweils donnerstagsabends 
um 19 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt: am 13. + 
20. + 27. Juli sowie am 3. + 10. August. 
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend be-
sucht werden. 
Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche! 
Euer Martin Schöberl, Pfarrer

 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und fin-
den sonntags um 10 Uhr  statt. Weitere Veranstaltungen 
werden auf der Homepage der Brüdergemeinde ange-
kündigt.
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Vereinsnachrichten

B1-Juniorinnen erringen die Vizemeister-
schaft in der Verbandsliga Süd 
SGM Baindt-Fronreute : SV Deuchelried 7:1 
Im letzten Spiel der Saison hatten wir eigent-

lich nichts zu verlieren, da wir den zweiten Platz sicher 
innehatten und uns in der Tabelle weder verbessern noch 
verschlechtern konnten. Zwei Dinge spornten uns aber 
an, an diesem Nachmittag nochmal alles zu geben. Zum 
einen wollten wir die weiße Weste behalten und ohne Nie-
derlage die Rückrunde beenden, zum anderen hatten wir 
durch das benachbarte Elfmeterturnier einige Zuschauer 
mehr als üblich, die mit dem Ausscheiden der Mannschaf-
ten immer zahlreicher wurden und denen wir unbedingt 
einen attraktiven Juniorinnenfußball bieten wollten.
Zunächst agierten beide Mannschaften einigermaßen auf 
Augenhöhe, obschon mit Feld- und Chancenvorteilen auf 
Seiten unserer SGM, die mit Torchancen von Marie, Stella, 
Sophia, Mona und Jana gleich mehrere Hochkaräter lie-
gen ließen. Unsere Abwehr dagegen stand wieder sicher 
und hatte insbesondere die beiden schnellen Stürmerin-
nen aus dem Allgäu hervorragend im Griff. Nur einmal 
musste nach einem Fernschuss unsere Torfrau Tabea 
dann doch ihre ganze Sprungkraft aufbieten und fisch-
te den Ball oben aus dem Winkel. Trotzdem mussten wir 
nach einem Freistoß von der rechten Strafraumgrenze, 
der direkt aufs kurze Eck kam und unglücklich von der 
eigenen Spielerin abgefälscht wurde, das 0:1 hinnehmen. 
Doch das stachelte uns nur um so mehr an und innerhalb 
von 10 Minuten drehten wir das Spiel: Zunächst nach einer 
der berühmt gefährlichen Ecken von Stella, die Sophia 
gut annahm und auf Martha ablegte, die zum Ausgleich 
vollendete. Zwei Minuten später dann aus dem Spiel mit 
einer traumhaften Flanke von Stella von der rechten Au-
ßenlinie in die Mitte, wo Sophia bereitstand, die Torfrau 
noch umkurvte und zur Führung einschob. 
Nach der Pause legten wir dann erst richtig los, bereits 
nach neun Minuten setzte sich Sophia über links durch 
und schob ins lange Eck ein. Das schönste Tor des Tages 
erzielte kurz danach wieder Sophia mit einem herrlichen 
Kopfballtreffer, nach einer abermals mustergültigen Ecke 
von Stella. Weiter ging es dann mit einem genau getimten 
Freistoß von Viviane, den sie direkt hinter die Abwehrkette 
auf Stella schippte, die direkt ablegte auf Jana, welche 
wiederum den Ball im Netz versenkte. Die letzten beiden 
Tore vollendete dann Stella selbst, die mit zwei platzier-
ten Fernschüssen die Torfrau zum 6:1 und 7:1 Endstand 
überwand. 
Nach dem Spiel wurden dann nicht nur der überzeugen-
de Sieg, sondern auch eine überragende Rückrunde und 
damit die gewonnene Vizemeisterschaft in der Verbands-
liga Süd ausgiebig gefeiert. Da dies gleichzeitig auch der 
größte Erfolg der Geschichte der SGM Baindt-Fronreute 
ist, wurde dies auch auf den ausgeteilten T-Shirts stolz 
zur Schau getragen.

Gratulation an euch und vor allem auch Dank an alle, die 
dazu beigetragen und uns mental, als Fans, als Fahrer/
Innen und auch anderweitig unterstützt haben. 
  
Mädels, ihr habt in dieser Saison eine wahnsinnige Ent-
wicklung gemacht und seid als Team technisch, spie-
lerisch und auch menschlich zu einer unbezwingbaren 
Einheit zusammengewachsen. Die Krönung lag dann 
im Abschlussspiel, wo ihr euch vor einer phantastischen 
Kulisse aus hervorragenden Fans, die zum Schluss jede 
Aktion und jedes Tor frenetisch feierten in einen wahren 
Rausch gespielt habt. Klasse - und schade, dass die Sai-
son jetzt schon vorbei ist. 
Es spielten: Tabea Lins (T), Viviane Wertmann, Scarlett 
Pogrzeba, Lorena Bürck, Julie Acker, Martha Stöhr, Mona 
Eiberle, Jana Eiberle, Marie Armenat, Sophia Schairer, 
Stella Schmid, Nora Lüttmann, Amelie Gessler. 
An diesem Wochenende verhindert, aber an der erfolg-
reichen Saison maßgeblich beteiligt:
Hedda Said, Tabea Schauffler, Laura Schatz 
  
B2-Juniorinnen 
SV Immenried – SGM Baindt-Fronreute 2:0 
Zum letzten Verbandsspiel der Saison ging es für unse-
re B-Juniorinnen nach Immenried zum Tabellenführer. 
Die Gastgeber benötigten für den Meisterschafts-End-
spurt drei Punkte, somit war Brisanz vorprogrammiert. 
Unsere Mädels agierten gegen die stark aufspielenden 
Gäste defensiv souverän durch kluge Raumdeckung und 
Konterfußball, dabei war unsere Torspielerin Selena ein 
sicherer Rückhalt, in der Innenverteidigung überzeugten 
Vivienne und Victoria mit unglaublichen Zweikampfquo-
ten und an den beiden Außenverteidigerinnen um Kapi-
tänin Lena und Sara gab es ebenso kein Durchkommen. 
Im defensiven Mittelfeld spielten Sophie und Salome, im 
Wechsel mit Sarah und Julia stark auf und immer wieder 
setzten sie unsere Stürmerinnen Alina, verstärkt durch die 
zwei mutig aufspielenden D-Mädels Greta und Kamar in 
Szene. Durch das taktische und kluge Zusammenspiel 
unserer Mannschaft bekamen die favorisierten Gastge-
ber aus Immenried trotz ihrer schnellen und spielstarken 
Stürmerinnen nur sehr wenige Torchancen, die dann für 
Selena kein Problem darstellten. Im Gegenzug kamen 
auch wir nicht häufig vor das gegnerische Tor. Bis 10 Mi-
nuten vor Schluss stand es somit immer noch 0:0. Dieses 
als Endergebnis wäre als klarer Außenseiter eine kleine 
Sensation gewesen und zugleich die verspielte Meister-
schaft der Gastgeberinnen, doch dann kam es durch ein 
unglückliches Handspiel zu einem Elfmeter gegen uns, 
die zur allgemeinen Verwunderung noch zusätzlich die 
rote Karte für unsere Kapitänin Lena zur Folge hatte. Den 
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fälligen Elfmeter verwandelten die Gastgeberinnen dann 
etwas glücklich, da der Ball zuerst an die Unterkante der 
Latte und erst dann von der Torlinie ins Tor fiel. Trotz Un-
terzahl und Gegentreffer steckten unsere Spielerinnen 
nicht auf. Im Gegenteil, konzentriert und diszipliniert hiel-
ten sie ihre Positionen und setzen weiterhin konsequent 
auf die Chance eines Konters zum Ausgleich. Leider ge-
lang dies nicht und so kamen die Gegnerinnen durch die 
frei gewordenen Räume zwei Minuten vor Schluss noch 
zu einem Fernschuss, der zum Endergebnis von 2:0 bei 
uns in die Maschen fiel. 
Trotzdem ein großes Lob an unsere Mädels, die erneut 
eine begeisternde Mannschaftsleistung gezeigt haben. 
Sie haben in dieser Halbsaison durch Trainingsfleiß und 
Einsatz sowie ihre hohe Motivation zur Freude der Trai-
ner, fußballerisch eine deutliche Weiterentwicklung ge-
zeigt und mit dem erreichten vierten Tabellenplatz in ei-
ner anspruchsvollen Bezirksliga sämtliche Erwartungen 
übertroffen. 
Zum Mannschaftserfolg in dieser Saison beigetragen 
haben: Selena Schobloch (T), Lena Füssel (C), Vivienne 
Pogrzeba, Victoria Wertmann, Malena Kaletta, Sophie 
Heilmeier, Sarah Leibfarth, Sara Jucic, Julia Eberlen, Sa-
lome Lehnert, Alina Braun, Lia Manino, Violette Moulin, 
Cilia Sauter, Kamar Bakaya, Greta Heilmeier
 
D-Juniorinnen 
SG Baindt/Fronreute - 
SG Aitrach/Aichstetten/Unterzeil/Tannheim  0:0 
Sa. 17. Juni 
SV Immenried - SG Fronreue/Baindt 5:1    
Sa. 24. Juni 
Licht und Schatten wechseln sich bei den Spielen unserer 
D-Mädels immer wieder ab. Gegen das starke Team aus 
der Region Leutkirch, in der Tabelle vor dem Spiel auf 
Platz Zwei, traute man unserem Team nicht viel zu. Zudem 
fiel auch noch Stammtorspielerin Carla aus und die zwei 
Jahre jüngere Hanaa Alosh rückte von der E ins D-Team. 
Das Trainerteam Jasmin Gerber/Katrin Sorg übernahm 
das Heimspiel und holte zur Überraschung Aller, ein 0 : 0 
. Eine gute Defensivleistung mit einer starken Torspielerin 
waren an diesem Samstag der Garant für den Punktge-
winn. Viel Licht und eine TOP Leistung von unseren Mä-
dels plus Trainerinnen. 
Zum letzten Spiel nach Immenried, fuhr man dann mit viel 
Zuversicht. Beim, in der Tabelle 4 Punkte hinter unserm 
Team platzierten SV, waren die 3 Punkte für unsere SG 
fest eingeplant. Aber es lief nicht wie gewünscht. Schnell 
lag man 0:2 hinten. Defensiv passte es überhaupt nicht 
und nach vorne kamen unsere Mädels nicht wirklich ins 
Passspiel. Einzig Fiona zeigte Normalform und schloss 
nach Ballgewinn und Zuspiel von Philina einen Angriff 
erfolgreich ab. So stand letztlich eine verdiente und klare 
Niederlage gegen einen durchaus schlagbaren Gegner. 
Viel Schatten und wenige gute Aktionen unserer Mädels. 
Mit 11 Punkten und einem Torverhältnis von 15:31 lande-
ten unsere D-Mädels auf Platz 7. von insgesamt 11 Teams. 
Nachdem die Vorrunde mit nur 3 Punkten auf dem letz-
ten Tabellenplatz endete, konnte sich unser Team in der 
Rückrunde steigern und erreichte einen guten Platz im 
Mittelfeld ihrer Staffel. Meister wurde der TSV Tettnang 
mit 28 Punkten und 49 : 7 Toren. 
Positiv war vor allem die personelle Entwicklung im Team. 
Nachdem die Vorrunde noch mit Aushilfsspielerinnen 
der E-Mädchen absolviert wurde, kamen im Verlauf des 
Jahres einige talentierte Mädchen dazu, so dass wir in 
der Rückrunde nur Hanaa immer wieder als Torspielerin 

aus der E in die D nahmen, auch um Carla auf dem Feld 
Spielpraxis zu geben. So entwickelte sich das Team vom 
anfänglichen „Sorgenkind“ zum „Lieblingskind“ unserer 
SG (Orginalton unserer Trainer). 
Folgende Spielerinnen waren in der Rückrunde am Ball 
: Mia Wengert, Pauline Preis, Victoria Wertmann, Jana 
Rimmele, Lena Winkler, Franziska Brugger, Fiona Maier, 
Carla Seitner, Lena Pfleghaar, Haifaa Alosh, Amelie Metz-
ler, Greta Heilmeier, Hanaa Alosh, Philina Ziegler, Kamar 
Bakaya, Maya Hofmann und Maylin Kretzer.
 
E-Juniorinnen zum zweiten Mal in Folge Meister 
FC Scheidegg - SG Baindt/Fronreute 0:1 
Sa. 17.06.2023  
Mit dem 7.Sieg im 7. Spiel sicherten sich unser jüngstes 
Team die MEISTERSCHAFT in ihrer Staffel. 
GLÜCKWUNSCH an das TEAM um Spielführerin Lea Busam. 
Nachdem Stammtorspielerin Hanaa bei unseren D-Mä-
dels aushelfen musste, rückte Amy Wachter auf diese 
Position. Zusammen mit ihren Abwehrspielerinnen Tanee-
sha und Lea B. hielten sie ihr Tor sauber und legten so die 
Grundlage für den knappen Auswärtssieg. Das „Tor des 
Tages“ gelang dann Mitte 2.Halbzeit unserer Stürmerin 
Isabella Lang auf klasse Zuspiel von Mia. Danach ver-
stärkte unser Team die Defensive nahm „Topstürmerin“ 
Lena als Abräumerin vor die Abwehr und ließ so keine 
Torchance des Heimteams mehr zu. Da der Tabellen-
zweite am Vortag mit einem Remis patzte, war die Meis-
terschaft bereits am vorletzten Spieltag für unser Team 
eingetütet. Super Mädels, euer Motto für die Saison habt 
ihr top umgesetzt : GO – FIGHT – WIN.

SG Fronreute/Baindt - SV Deuchelried 3:8 
Montag, 19. Juni 2023 
Zum letzten Spiel und der anschließenden kleinen Meis-
terfeier waren dann alle 16 Spielerinnen unseres E-Teams 
eingeladen. Da unser Team bereits Platz 1 sicher hatte, 
konnte das Trainerteam munter durchwechseln und allen 
Spielerinnen nochmal Spielzeit geben. 
Die Mädels aus Deuchelried waren sehr motoviert, spiel-
ten dann auch super zusammen und gingen letztlich als 
verdienter Sieger vom Platz. 
Mit dem Ende des Spiels waren unsere Mädels natürlich 
etwas enttäuscht, dass es heute nicht der 8.Sieg im 8. 
Spiel wurde. Nachdem man aber dem Gegner zum Sieg 
gratulierte, legte sich die Enttäuschung wieder. Nach ei-
ner kurzen Besprechung mit dem Trainerteam ging es 
zur Medaillenübergabe und danach traf auch schon das 
Essen vom nahe gelegenen Anbieter mit dem großen M 
ein. Die Eltern organisierten schon im Vorfeld einen kleines 
Festle und es gab sehr leckeres Essen für alle anderen 
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Gäste. Auch die obligatorischen Wasserduschen für alle 
Trainer waren angesagt, bis man dann mit Einbruch der 
Dunkelheit auseinanderging. Am nächsten Tag standen 
dann ja auch schon wieder Schule und Arbeit an. 
 

Ein großes „Dankeschön“ an unsere B-Mädels für die 
Durchführung der Siegerehrung und Glückwunsch an 
die Mädels um das Trainerteam Lins/Schairer/Said. Mit 
dem Vizemeistertitel in der Verbandsstaffel Süd schaff-
ten sie den bisher größten Erfolg unserer Spielgemein-
schaft und blieben in Rückrunde ohne Niederlage. Der 
Meistertitel ging an das Team der SG Unterjesingen, für 
die nun die Aufstiegsspiele zur Oberliga gegen den VFB 
Stuttgart anstehen. 
Folgende Spielerinnen waren diese Saison für unsere 
SG am Ball : Amy Wachter, Taneesha Mahler, Lea und 
Hanna Busam , Leonie Ziegler, Hanaa Alosh, Aurelia El-
sässer, Melina Feitenheimer, Lena Alber, Lea Rimmele, 
Ronja Mayer, Isabella Lang, Mia Malsam, Margo Hodek 
und Loana Sordon
 

TC Baindt e.V.
In der vergangenen Woche waren nun alle 
unsere Mannschaften am Start. 
KIDS-Cup:  
Bezirksstaffel
TC Kisslegg – TC Baindt 0:6 

Nicht nur die Spieler waren heiß aufs zweite Spiel dieser 
Saison, auch das Wetter in Kißlegg war hochsommerlich 
und schwül. 
Der auf Rang 1 gesetzte Rafael Dorn (1:4 / 0:4) ging wie-
der hochmotiviert auf den Platz und lieferte sich sehr 
lange und sehenswerte Ballwechsel mit seinem Gegner. 
Rafi blieb konzentriert, ließ den Gegner laufen und holte 
somit verdient seinen ersten Sieg dieses Jahr. Gratulation! 
Auch Jonathan Boenke (4:2 / 4:5 / 4:10), der auf Rang 
2 spielte, hat unglaublich gut gekämpft und im zweiten 
Satz einen Rückstand aufgeholt, anschließend im Satz-
Tie-Break den Satz für sich verbucht und gleich danach 
auch das Match-Tie-Break gewonnen. Glückwunsch auch 
an Joni zum ersten Sieg! Elias Dietz (2:4 / 5:3 / 4:10) ab-

solvierte sein erstes Tennismatch überhaupt. Er traf auf 
einen Gegner auf absoluter Augenhöhe, was das Match 
sehr spannend machte. Elias zeigte eine hohe Laufbereit-
schaft, gewann den ersten Satz und machte es seinem 
Gegner auch im 2. Satz nicht leicht. Das Match-Tie-Break 
gewann Elias ganz klar. Was für einen Einstand in der U12!!! 
Das längste Match lieferte sich der zweite Newcomer im 
Team, Lenny Sonntag (3:5 / 4:1 / 10:12). Nach anfäng-
lichem Rückstand gewann er den ersten Satz und ließ 
sich auch im zweiten Satz, der an seinen Gegner ging, 
nicht nervös machen. Die beiden lieferten sich ein ext-
rem spannendes Match-Tie-Break. Lenny ging verdient 
als Sieger vom Platz, was von seinen Mannschaftskame-
raden bejubelt wurde! 
Nach einer kurzen Stärkung mit Obst und Muffins gingen 
die vier mit viel Selbstbewusstsein nach den gewonnen 
Einzeln an die Doppel: 
Im ersten Doppel spielten Rafael und Elias (0:4 / 0:4). Die 
beiden haben von Anfang klasse harmoniert, sprachen 
sich prima ab und zeigten nochmal, wie viel Spaß Tennis 
macht. Im zweiten Doppel traten Jonathan und Lenny (5:4 
/ 2:4 / 5:10) an. Sie hatten wie schon in den Einzeln ein 
sehr intensives Spiel, gewannen den 2. Satz und es kam 
wieder zum Match-Tie-Break. Die beiden konnten sich 
immer aufeinander verlassen, Joni zeigte seine Stärken 
am Netz und Lenny blieb ruhig und voll konzentriert. Mit 
dieser Teamleistung entschieden sie das Match-Tie-Bre-
ak ganz klar für sich. 
Zusammenfassend muss man hervorheben, wie klasse, 
nervenstark und erfolgreich die Jungs gespielt haben: 
alle Satz- bzw. Match-Tie-Breaks haben die Baindter ge-
wonnen! 
Auch die daheim gebliebenen Mannschaftskollegen fie-
berten und feierten mit. Alle freuen sich schon sehr auf 
die drei noch kommenden Spiele! 
  
Junioren U15:  
Kreisstaffel 
TC Baindt – TA SV Aichstetten 2:4 
Vergangenen Freitag hatte unsere U15 Mannschaft das 
erste Heimspiel gegen den SV Aichstetten. Bei schönstem 
Sommerwetter trafen die Aichstetter um 14:30 Uhr bei uns 
auf der Anlage ein. Es konnte pünktlich um 15 Uhr mit den 
Einzeln begonnen werden. Schon gleich nach ein paar Mi-
nuten musste aber leider einer der Spieler von Aichstetten 
mit starken Kopfschmerzen aufgeben. Die sommerlichen 
Temperaturen machten ihm zu schaffen. Die weiteren 3 
Matches konnten die Aichstetter aber für sich entschei-
den. Damit stand es nach den Einzeln 3:1 für Aichstetten. 
Da Aichstetten nur noch zu dritt war, wurde nur ein Dop-
pel gespielt. Die herausragend spielenden Zwillingsbrüder 
Mateo und Elias Reich aus Aichstetten ließen hier keinen 
Zweifel an einem Sieg. Marian Dorn und Vinzent Neubau-
er wehrten sich zwar mit allen Mitteln, waren letztendlich 
aber doch unterlegen. Damit stand am Ende ein 2:4 ge-
gen Aichstetten auf dem Spielberichtsbogen. 
Es spielten Christiane Haupter, Vinzent Neubauer, Marian 
Dorn und Maurice Zimmermann. 
  
Junioren U18:  
Kreisstaffel
TC Weingarten – TC Baindt 4:2 
Am vergangenen Samstag wurde unsere U18-Mannschaft 
zum ersten Saisonspiel beim TC Weingarten empfangen. 
Während Lukas Zöschinger sein Match sehr deutlich ohne 
Spielverlust gewann, kämpften Tim Pantoffelmann, Silja 
Amm und Johannes Neubauer mit ihren Gegnern. Leider 
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konnte am Ende keiner von ihnen ihr Einzel für sich ent-
scheiden. In den Doppelspielen wurde es trotz Rückstand 
noch einmal richtig spannend. Nachdem das eingespielte 
Duo Pantoffelmann/Zöschinger souverän in zwei Sät-
zen gewonnen hatte, mussten Silja Amm und Johannes 
Neubauer den einstündigen ersten Satz im Tiebreak ab-
geben, was schlussendlich zu einer knappen Niederlage 
führte. Kommenden Samstag wird unsere Mannschaft 
zum nächsten Spiel in Bad Waldsee empfangen.
 
Herren 40:  
Bezirksstaffel 
TC Meckenbeuren/Kehlen – TC Baindt 4:2 
Bei herrlichem Sonnenschein traten wir zu unserem ersten 
Spiel dieser Saison an. Auf Pos. 1 setzte sich Sascha Wösle, 
souverän gegen seinen Gegner durch und gewann seine 
Partie klar in zweiSätzen. Allerdings in den weiteren Ein-
zeln mussten wir die Stärke unserer Gegner anerkennen 
und deutliche Niederlagen hinnehmen. Trotzdem wollten 
wir in den Doppeln alles versuchen um mit 2 Siegen noch 
herankommen zu können. Doppel 2 Wösle/Bucher spielte 
gut, musste sich aber in 2 knappen Sätzen letztlich doch 
geschlagen geben. Doppel 1 Grabherr/Lang erkämpfte 
sich nach verlorenem ersten Satz mit großem Einsatz 
Satz 2 und danach im Match-Tie-Break noch den Sieg 
in diesem Spiel. 
Somit gingen wir mit einer knappen 2:4 Niederlage über 
zum wohlverdienten kühlen Bier und Wurstsalat. 
Es spielten: Sascha Wösle, Rafael Grabherr, Andreas Lang 
und Roland Bucher. 
  
Herren 50/1:  
Bezirksoberliga
TC Baindt – TC Bad Buchau 6:3 
In voller Mannstärke sind wir positiv in die neue Saison 
2023 gestartet. 
Unser erstes Verbandsspiel bestritten wir gegen die Auf-
steiger in unsere Gruppe, den H50 des TC Bad Buchau. 
Wir waren gespannt wie wir den ersten Spieltag gegen 
diese Mannschaft absolvieren werden. 
Hochkonzentriert konnten wir die Einzel mit 5:1 für uns ent-
scheiden. Sigi Hirmke erwischte zunächst einen schlechten 
Start und musste den ersten Satz abgeben, erkämpfte 
sich aber dann den zweiten Satz. Den Match-Tie-Break 
musste er aber dann leider doch mit 5:10 abgeben. Stefan 
Schäfer musste auch in den MTB, konnte diesen aber mit 
10:7 für sich entscheiden. Die restlichen Einzel konnten wir 
klar, in zwei Sätzen, für uns entscheiden. Mit dem Einze-
lergebnis von 5:1 gingen wir nun in die Doppel. 
Doppel eins mit Stefan Schäfer und Volker Hillebrand 
verlor leider klar in zwei Sätzen. Unser Doppel zwei mit 
Peter Schmitt und Sigi Hirmke erwischte einen guten Start 
und sicherte sich klar den ersten Satz mit 6:2, den zwei-
ten Satz mussten sie leider mit 6:7 abgeben. Wiederum 
brachte ein MTB die Entscheidung. Mit 8:10 ging dieser 
leider knapp an unsere Gäste. Doppel drei mit Wolfi von 
Bank und Gerhard Reich ging nach Zwei-Satz-Sieg mit 
6:3 und 6:4 an uns. Endstand 6:3 
Nach den sehr fairen Spielen (keinerlei Unstimmigkeiten) 
ließen wir dann den herrlichen Sommertag mit unseren 
Gästen gemütlich beim Grillen ausklingen 
  
Herren 50/2:  
Bezirksklasse 2
TC Baindt – TC Hohentengen 7:2 
Am Samstag hatten wir unser erstes Heimspiel gegen 
den TC Hohentengen. 

Nach den Einzeln lagen wir bereits mit 4:2 vorne. Tho-
mas, Harry, Sepp und Jürgen Müller gewannen ihre Einzel 
alle souverän. Richi und Michi mussten sich nach hartem 
Kampf geschlagen geben, wobei Michi nach konfortab-
ler Führung verletzt aufgeben musste. Wir gewannen 
sogar mit etwas Glück noch alle 3 Doppel; es hätte auch 
in die andere Richtung laufen können. Doppel 1: Harry/
Sepp, Doppel 2: Thomas/Christoph, Doppel 3: Juergen 
Auer/ Richi. 
Danke noch an die gute Bewirtung durch Elke und Chris-
toph. 
  
Herren 65:  
Verbandsstaffel
TC Baindt – TC Mochenwangen 5:1 
In ihrem ersten Heimspiel der diesjährigen Verbandsrunde 
kam es für die Herren 65 gleich zu einem Nachbarschafts-
duell. Eine 3:1 Führung nach den Einzeln durch L.Reich, 
R.Puk und E.Feurle konnte durch die Doppel E.Feurle/W.
Graf und R.Puk/M.Reich auf 5:1 ausgebaut werden 
Es spielten: Leo Reich, Roland Puk, Erwin Feurle, Werner 
Graf und im Doppel Max Reich.
 
Damen 40:  
Staffelliga
SPG Oberk./Unterw./Wibl. TC Baindt 3:3 
Endlich ging es wieder los. Da wir dieses Jahr nur vier 
Spiele haben, freuten sich alle auf das erste Match. Bestes 
Tenniswetter begleitete uns auf dem Weg nach Wiblingen 
nahe Ulm. Evelyn buchte souverän den ersten Punkt im 
Einzel während Marion auf dem Nebenplatz knapp im 
MTB unterlag. Bei Steffi lief es aus Baindter Sicht nicht 
besonders gut und Babsi musste auch nach knappem 
Spiel den Gegnerinnen den Punkt überlassen. OK.....trotz 
3:1 Rückstand gingen wir motiviert in die Doppel. Silvi er-
setzte Steffi und buchte mit Marion ganz deutlich den 
2 Punkt für Baindt. Bei Evelyn und Babsi war es wieder 
mega eng und leider auch dramatisch. Den ersten Satz 
gaben die beiden ab....lagen aber im zweiten Satz vorn 
als sich eine der Gastgeberinnen schwer verletzte. Somit 
bekamen wir den dritten Punkt. Kein schönes Ende eines 
tollen Tennistages und wir hoffen, dass es der Verletzen 
bald besser geht. 
Der Endstand war dann eine rechnerische Herausforde-
rung: 3:3 nach Matches, 
7:7 nach Sätzen, 54:61 nach Spielen 
Das heiß: der erste Sieg ist unser und wir hoffen es kommt 
noch der Eine oder Andere dazu. J. 
  
Damen 60:  
Staffelliga
TC Langenargen – TC Baindt 3:3 
Wir steigern uns! 
Dieses Mal waren die Gegnerinnen gut, aber wir besser. 
Fazit: 3:3 Matches (3 Einzel gewonnen, 1 Einzel und beide 
Doppel verloren) – 7:7 Sätze, aber das bessere Spieler-
gebnis mit 58:49. Gekämpft haben: Sibylle, Inge, Andrea 
und Conny. 
  
Herren:  
Kreisstaffel
TA TSV Eschach – TC Baindt 0:6 
Am Sonntag trat unsere Herren-Mannschaft das zwei-
te Auswärtsspiel der Saison gegen den TA TSV Eschach 
an. Nachdem sie bereits die Woche zuvor gegen den TC 
Schmalegg mit 4:2 gewinnen konnten, war die Motova-
tion umso höher eine Serie daraus zu machen. Auf den 
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Platz traten Moritz Lang, Aaron Schäfer, David Pejic und 
Daniel Gertler. Nachdem die Einzel mit 8 Sätzen zu Null 
gewonnen wurden, stärkten sich die Spieler mit Obst, Ku-
chen und erfrischenden Getränken. Danach ging es in die 
Doppelrunde. Moritz und Aaron konnten ihr Doppel mit 
6:1 6:4 für sich entscheiden. Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten konnten auch David Pejic und Daniel Gertler 
ihr Doppel im Match-Tie-Break entscheiden (4:6 6:1 10:6). 
Nach einem gemütlichen Ausklingen in der Gaststätte 
fuhr der TC-Baindt mit einem 6:0 nach Hause. 
  
Herren 30:  
Bezirksliga 
TC Baindt – TC Langenargen 7:2 
Am vergangenen Wochenende fand das erste Saisonspiel 
der Herren 30 statt. Unter wolkenlosem Himmel konnte 
die Mannschaft nach einer kräftezehrenden Vorbereitung 
ihr Können gegen den TC Langenargen unter Beweis stel-
len. In packenden Einzel-Matches erzielten die Baindter 
eine Halbzeitführung von 4:2. Die Einzelpunkte holten da-
bei Philipp Neubauer, Ralf Boenke, Lars Hinner und Stefan 
„Bixente“ Bix mit souveränen Siegen. Besonders spekta-
kulär waren die darauffolgenden Doppel, die parallel zum 
Frühschoppen des Dorffestes stattfanden. Die Blasmusik 
zum Frühschoppen spielte fantastisch auf und sorgte auf 
der Tennisanlage für eine einzigartige Stimmung für Zu-
schauer und Spieler. Durch die musikalische Umrahmung 
konnten alle Doppelpartien gewonnen werden. Die Fan-
gemeinde zeigte sich nach dem Spiel zufrieden und freute 
sich über den Sieg gegen den TC Langenargen. Die Mann-
schaft bedankte sich bei den Zuschauern, die das Spiel 
begleitet hatten und beim Bewirtungsteam. Insgesamt 
war es ein gelungener Tag für den TC Baindt, bei dem 
Sport und Unterhaltung perfekt miteinander kombiniert 
wurden. Wir freuen uns schon auf das nächste Match in 
Isny und das Dorffest im nächsten Jahr. 
  
Herren 65: 
Doppelrunde
SG Baienfurt Tennis – TC Baindt 1:3 
Im Eröffnungsspiel der diesjährigen Doppelrunde gelang 
gleich ein Sieg. Die Doppel R.Puk/M.Reich , E.Feurle/R.Puk 
und W.Graf/M.Reich konnten ihre Spiele jeweils gewinnen. 
Das 4.Doppel mit J.Spöri und H.Marschner ging nach har-
tem Kampf leider mit 6:7 5:7 verloren. Es waren im Einsatz: 
Roland Puk, Erwin Feurle, Werner Graf, Max Reich, Josef 
Spöri und Charly Marschner. 
  
Herren 70: 
Doppelrunde
TC Baindt – TC Kressbronn 2 4:0 
In der ersten Doppelrunde sorgten Willy Fischer und Ulli 
Spille mit einem klaren 6:0 und 6:0 für die frühe 1:0 Füh-
rung. Karl Heinz Hänssler und Günter Kessler erhöhten 
umgehend den Spielstand durch ein 6:1 und 6:2 auf 2:0. 
In der zweiten Doppelrunde besiegten Willy Fischer und 
Karl Heinz Hänssler ihre Gegner überlegen mit 6:2 und 
6:0 und stellten das Spielergebnis auf 3:0. Lothar Braun 
und Georg Gössner holten nach langem Kampf mit 6:4 
und 7:6 einen weiteren Punkt zum 4:0 Endstand. 
  
Vorschau: 
Montag, 3.7.: Doppelrunde H65 – TC Ailingen 
 TC Kressbronn 1 – Doppelrunde H70 
Mittwoch, 5.7.: TC Bad Saulgau – H65 
 KIDs-Cup U12 – TA SV Aichstetten 
Freitag, 7.7.: Junioren U15 – SG Baienfurt Tennis 

Samstag, 8.7.: Junioren U18 – TC Berg 
 TC Bad Saulgau – D60 
 H40 – TA TSV Hochdorf 
 TC Ösch-Weingarten – H50/1 
 TC Kluftern – H50/2 
 TA TV Merklingen – D40 
Sonntag, 9.7.: H – TA SC Ebenweiler 
 H30 – TC Bad Saulgau
 

Taekwondo Baindt e.V.
Taekwondo in der Blindenschule  
Am Freitag, den 23.06.23 fand in der Blinden-
schule in Baindt ein Zeltlager von Sehbehin-

derten Kindern/Jugendlichen statt. Unsere beiden Trai-
ner Alfred Manthei, Frank Bania und eine Schülerin aus 
Franks Gruppe (Kimberly Walter), hatten die Möglichkeit 
den Kindern und Betreuerinnen für eine Stunde Taekwo-
ndo näher zu bringen. Angefangen mit Gymnastik ein 
paar Unterschiedlichen Kicks über Grundschultechniken 
und ein bisschen Selbstverteidigung wahr für alle Teilneh-
mer/innen etwas dabei das Spaß machte und eine neue 
Herausforderung darstellte.  
Die Schüler und Betreuerinnen waren sehr begeistert. 
Taekwondo Baindt e.V. 
Alfred Manthei 

Musikverein Baindt
Herzliche Einladung zum Infoabend über 
die musikalische Ausbildung des Musik-
vereins Baindt 
Hat ihr Kind Lust ein Instrument zu erlernen? 

Oder spielt Ihr Kind bereits in einer Bläserklasse? 
Dann kommen Sie, liebe Eltern, am Dienstag, 04.07.2023 
um 18.00 Uhr zum Infoabend ins Probellokal (Alte Schu-
le) Klosterhof 5. 
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An diesem Abend werden wir Sie über die musikalische 
Ausbildung und das Spielen im Musikverein Baindt infor-
mieren. Der Start der musikalischen Ausbildung ist ab 
Oktober möglich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Falls Sie am Infoabend nicht persönlich teilnehmen kön-
nen, aber trotzdem Interesse am Musizieren im Musik-
verein Baindt haben, können Sie auch gerne unter der 
Mailadresse: thomas.woehr@mv-baindt.de 
Kontakt zum Musikverein aufnehmen. Wir werden uns 
dann bei Ihnen melden. 
Ihr Musikverein Baindt
 
Herzlichen Dank für Ihren Besuch beim Dorffest 
Und schon ist es wieder vorbei. Unser Dorffest war mal 
wieder ein voller Erfolg. 
Wir starteten am Samstagabend, den 24.06.2023, in unser 
Festwochenende mit bester Unterhaltung von der Band 
„The Three“. Die Band brachte beste Stimmung auf das 
Festgelände und in gemütlichem Flair genossen die Fest-
besucher den lauen Sommerabend mit kühlen Getränken. 
Am Sonntag, den 25.06.2023, ging es bei schönstem Son-
nenschein weiter mit dem Frühschoppen, begleitet vom 
Musikverein Jettenhausen. Danach folgte unser Famili-
ennachmittag. Dieser hatte einiges zu bieten. Die Kinder 
der Klosterwiesenschule zeigten ihr Können bei verschie-
denen Auftritten und auch unser Kinderprogramm wurde 
gut angenommen. Bei unserem reichhaltigen Mittags-
tisch und anschließend bei Kaffee und Kuchen konnten 
es sich die Festbesucher gutgehen lassen und die heißen 
Temperaturen wurden gleich erträglicher. Ab 18:00 Uhr 
starteten wir dann mit unserem schwäbischen Abend. 
Während die Besucher unsere frisch gebackenen Dinne-
te und den schwäbischen Döner probierten, umrahmte 
eine kleine Besetzung des Musikvereins Baindt den Abend 
musikalisch. 
Unser Festwochenende beendeten wir wieder traditionell 
mit dem Feierabendhock am Montagabend. Viele Baind-
ter Firmen, Vereine und sonstige Gruppierungen haben 
sich wieder auf unserem Feierabendhock verabredet, um 
entspannt in die Woche zu starten. Bei einem Wurstsa-
lat und einem kühlen Bier mit bester Unterhaltung der 
Jugendkapelle Baindt und dem Musikverein Bavendorf 
ließen die Festbesucher den Abend ausklingen. 
Wir möchten uns bei allen Sponsoren, Freunden, Gön-
nern und Unterstützern bedanken, ohne die unser Dorf-
fest so nicht möglich gewesen wäre. Vielen Dank für die 
vielen Kuchenspenden, die Bereitschaft auszuhelfen, die 
Sachpreis- und Geldspenden für die Tombola, das Auslei-
hen von Fahrzeugen, und noch so viel mehr. Besonderen 
Dank auch an die Gemeinde Baindt, die uns aufgrund der 
Bauarbeiten auf dem oberen Schulhof geholfen hat den 
alternativen Platz festtauglich zu machen. 
Namentlich möchten wir uns besonders bei folgenden 
Firmen bedanken: 
abdm GmbH & Co. KG 
Ackermann Spülmaschinen GmbH 
ADTV Tanzschulen Geiger 
Albert Scheffold Handelsgesellschaft mbH 
Alpirsbacher Klosterbräu Glauner GmbH & Co. KG 
Auergruppe GmbH 
August Baumgärtner GmbH & Co. KG 
Autohaus Hecht GmbH 
Autovermietung Tränkle 
A-Z Werbepräsente 
Bäckerei & Konditorei Hamma GmbH & Co. KG 
Bäckerei Hausmann GmbH & Co. KG 

Bäckerei Schmidt 
Bentele Forst- und Gartentechnik GmbH 
Bistro am Dorfplatz 
BKK VerbundPlus 
Boehler Optik 
Bogenrieder Bruno Schreinerei 
Bohmeier Raumausstattung 
Bosch Service Lindl+Zeller GmbH 
Brauerei Max Leibinger GmbH 
Dachser SE 
DAK 
DEKRA 
DF Werkzeugservice 
Dorn Arbeitssicherheit 
Dreher Küchenstudio 
Dressel Obsthandel GmbH 
DRK Baienfurt Baindt 
Edelweissbrauerei Farny e.K. 
Eiscafe La Dolce Vita 
Elbs GmbH Schreinerei 
Franz Habisreutinger GmbH & Co. KG 
Gaststätte Grüner Berg 
Gaststätte Zur Mühle 
Geberit Agq 
Graf & Riss Baumaschinen GmbH 
Grieshaber Logistik GmbH 
Haarschneiderei 
Hallenbad Baienfurt 
Hubertus Apotheke 
Juwelier Jerg oHG 
Kaplers Kartoffeln 
KIK Textilien 
Kirchner Energie GmbH 
Kirchner Konstruktionen GmbH 
Klaus Moosmann, Honig 
Kling Automaten GmbH 
K-Lounge 
Konzett KFZ Reparaturwerk. 
Kordeuter GmbH 
Kreissparkasse 
Küchen Reddy 
Margaritas im Lindenhof 
Munich Supporters 
Musikhaus Lange 
Natursteine Foret jr. 
Peter Merk Elektrofachgeschäft 
Physio One 
Rafi GmbH & Co. KG 
Ravenburger Spieleland 
RavensBuch 
Schützbach GmbH 
Sport- und Segelfliegerclub Bad Waldsee Reute e.V. 
Tank-Kontor-Weingarten-Baienfurt GmbH & Co. KG 
TZ Anhängervermietung 
TZ Elektroroller 
VABECO - Vertrieb von Sport-Werbeartikeln 
vitaminBe Werbung und Design GmbH 
Weinkauff Getränkefachmarkt 
Zweirad Schützbach 
Wir freuen uns jetzt schon darauf sie beim Dorffest 2024 
wieder begrüßen zu dürfen. 
Ihr Musikverein Baindt e.V.
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Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Landfrauen Bildungs- und  
Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
Ortsverein Baindt.

Herzliche Einladung zur diesjährigen Hauptversammlung 
am Mittwoch, 12.07.2023 im Bischof-Sproll-Saal in Baindt. 
Beginn 19.30 Uhr. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung  
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüferinnen 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahl der Kassenprüferinnen 
7.  Beschlussfassung über die Änderung des § 6, 1.; § 7, 12. 

sowie § 8 der Vereinssatzung 
8. Anregungen, Verschiedenes 
Im Anschluß werden wir wieder mit einem tollen Eisbe-
cher der Eisdiele „La dolce Vita“ aus Baienfurt verwöhnt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und die, die an der Land-
frauenarbeit interessiert sind, recht herzlich ein. 
Die Vorstandschaft
 

Reitergruppe Baindt
Arbeitseinsatz 
Liebe Mitglieder, 
am Montag, 3. Juli  findet um 18.30 Uhr 
unser nächster Arbeitseinsatz auf dem 

Reitgelände statt. 
Das Gras um unsere Reitplätze sollte wieder gemäht und 
der Sandplatz hergerichtet werden. 
Also kommt mit Euren Motorsensen, Rechen und Ga-
beln vorbei um unsere Anlage wieder auf Vordermann 
zu bringen. 
Und wie immer heißt es: Viele Hände - schnelles Ende!
 
Turnierergebnisse 
Am vergangenen Wochenende war unsere Vereinsjugend 
auf dem Reitturnier in Bad Wurzach in den Jugendprü-
fungen stark vertreten:   
Reiterwettbewerb Schritt-Trab 
1. Platz Aylin Köse mit Princess 
3. Platz Aleyna Branco mit Kasper 
6. Platz Maximilian Mutscheler mit Delia   
Führzügelwettbewerb 
3. Platz Marian Schäfer mit Princess 
3. Platz Mateo Oelhaf mit Princess   
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Erfolgen!  

Aylin mit Princess

Maximilian mit Delia

Marian mit Princess

Baienfurt-Baindt 

 

     0176 - 45 90 80 40
www.drk-baienfurt-baindt.de

Konto: DE20 6505 0110 0086 6677 66

Wettbewerb Jugendrotkreuz 
Am Samstag den 03.06.2023 fand der Jugendrotkreuz-
wettbewerb auf Kreisebene statt. Das Jugendrotkreuz 
Baienfurt-Baindt ist mit 3 Gruppen angetreten. 
Die Stufe Bambini (6 bis 12 Jahre) hat den 4 Platz belegt, 
die Stufe 1 (12 bis 14 Jahre) den 6 Platz und unsere Stufe 
2 (ab 14 Jahre) hat den 1 Platz gemacht und darf somit 
weiter auf den Landesentscheid! 

Wir sind sehr stolz 
auf alle unsere 
Gruppen und 
freuen uns mit der 
Stufe 2 auf den 
Landesentscheid. 
Dieser findet am 
22.07. in Aulen-
dorf statt.  
Wir sind schon 
ganz gespannt 
darauf was uns 
erwartet.  

Falls auch Du Lust hast bei uns mitzumachen, dann mel-
de Dich gerne unter folgender Adresse: 
jugendrotkreuz@baienfurt-baindt.de. 
Wir freuen uns auf Dich :) 
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Schwäbischer Albverein OG 
Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 
Wer hat Lust mit uns zu walken? 

Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 08.30 Uhr  
am Freibad in Weingarten und walken ca. 1,5 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!
 
Besuch Forum Würth Rorschach 
Mit Zug und Fähre zum Forum Würth Rorschach. Dort 
Besichtigung des Skulpturengartens und Besuch der Aus-
stellung. Danach ca. 1 km entlang der Seepromenade zur 
Bahnstation Rorschach Hafen. Eventuell kurzer Aufenthalt 
(1 Stunde in Romanshorn) 
Dienstag 11.07.2023 um 8.30 Uhr Weingarten Charlot-
tenplatz oder 9.00 Uhr Bahnhof Ravensburg. Rückkehr 
ca. 18.00 Uhr. Gehzeit ca. 3 km. Fahrpreis 23 Euro bzw.  
18 Euro mit BahnCard. Einkehr auf der Fähre und im Kunst 
Café Forum Wörth möglich. Max. 20 Teilnehmer möglich. 
Wanderführung Ingrid Frank. 
Anmeldung bis 08.07.2023 Tel. 017684205030, 
E-Mail: ingridfrank.rv@web,de
 

Was sonst noch
 interessiert

DLRG Ortsgruppe Baienfurt 
Helfer & Teilnehmer beim 
Bezirkszeltlager am  
Metzisweiler Weiher 

Auch dieses Jahr ging es in der ersten Pfingstferienwoche 
wieder für 9 Kids aus unserer Ortsgruppe in das Zeltla-
ger an den Metzisweiler Weiher bei Wolfegg. Bepackt 
mit Feldbett, Schlafsack und Abenteuerlust erwarteten 
uns sechs Tage voller Spiel, Spaß und gemeinsamer Zeit 
mit insgesamt 66 Kindern und Jugendlichen aus sieben 
Ortsgruppen des Bezirks. 
Nachdem der Zeltplatz am Samstag durch die 34 Be-
treuer aufgebaut wurde, war am Sonntag Anreise für alle 
Teilnehmenden. Es wurden Zelte bezogen, Gruppenna-
men gegeben und Kennenlernspiele gespielt. Eine Gru-
selwanderung durch den Wald weihte die Woche in der 
ersten Nacht direkt ein. 
An den folgenden Tagen standen tagsüber kreative 
Workshops, wie Armbänder knüpfen, Beutel bemalen, 
Knete herstellen oder Samenbomben formen auf dem 
Programm. Auch sportliche Aktivitäten durften nicht feh-
len; so wurde ein Fußballturnier veranstaltet und allerlei 
Spiele wie Volleyball, Tischtennis oder Federball angebo-
ten. Ein „Bushcrafting“ Workshop zeigte den Kindern, wie 
im Wald nach Brennmaterial gesucht werden und damit 
ein Feuer entfacht werden kann. Weitere Workshops zum 
Thema Erste Hilfe und dem richtigen Umgang mit Ret-
tungsmitteln brachten den Kindern grundsätzliche Fer-
tigkeiten für Rettungsschwimmer bei.  
Dank dem großartigen Wetter dieses Jahr, konnten wir 
einen Badetag am Weiher verbringen, unzählige Was-
serschlachten anzetteln und Abkühlungen im selbstge-
bauten Pool genießen. Abends wurde am Lagerfeuer 
zusammengesessen, gesungen und gelacht, woraufhin 
die Kinder, die Nachtwache für diese Nacht hatten, die 

Zeltlagerfahne vor Fahnendieben bewachten. Wurden 
Diebe geschnappt, landeten diese geradewegs im Pool. 
Auch der bunte Abend am Mittwoch war ein gelungener 
Erfolg. So wurde z.B. ein Auftritt mit Akrobatik gezeigt, 
Montagsmaler gespielt, ein Sketch aufgeführt oder eine 
Modenschau nachgespielt. Zum Ende des Abends wur-
den traditionell die Zeltlagerhochzeiten gefeiert, welche 
die eindrucksvolle Woche abschlossen.  
Mit viel Bewegung, neuen Bekanntschaften und tollen Er-
innerungen ging die Woche wie im Flug vorbei. So musste 
am Freitag schon wieder gepackt und Abschied genom-
men werden. 
Wir hatten alle gemeinsam eine großartige Zeit und be-
danken uns bei der Ortsgruppe Altshausen, die das Zelt-
lager jedes Jahr aufs Neue organisiert. 
Wir freuen uns, auch nächstes Jahr wieder aus Baienfurt 
und Bad Waldsee dabei zu sein! 
Die DLRG Jugend Baienfurt
 

Herzliche Einladung zum Marktplatz-
konzert des Liederkranzes Baienfurt am 
Dienstag, 04.07.2023, 19:30 Uhr 

Vom Nil bis New York ist das 
Motto des gemeinsamen Auf-
tritts des Männerchores sowie 
des gemischten Chores „CHORi-
feen and friends“ des Lieder-
kranzes Baienfurt bei den Bai-
enfurter Marktplatzkonzerten. 
Kommen Sie mit uns auf eine 
musikalische Reise, deren Zie-
le unterschiedlicher nicht sein 

könnten. Sei es in der Bar zum Krokodil am Nil, in Palo-
ma oder in New York – es wird getanzt zu Summer Sam-
ba, Tango oder ganz gemütlich bei einem Tee für Zwei. 
Eins steht fest: Das was wirklich zählt auf dieser Welt 
kostet keine Millionen, alles was wir brauchen ist Musik, 
Musik, Musik. 
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Der Eintritt ist frei, bei schlechter Witterung findet das 
Konzert im Foyer der Gemeindehalle statt. 
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr! 

Veranstaltung im Theater Ravensburg 
aus der Reihe „Der Paritätische – Reden 
& Verändern“  
Karma4free – komm‘ ins Ehrenamt! 
RAVENSBURG – Im Rahmen der Reihe „Der Paritätische 
– Reden & Verändern“ lädt der Paritätische Kreisver-
band Ravensburg am Freitag, 6. Juli, unter dem Titel 
„Karma4free – komm‘ ins Ehrenamt!“ zu einer kurzwei-
ligen Veranstaltung ein. Beginn ist um 18 Uhr im Thea-
ter Ravensburg in der Zeppelinstraße 7. 
„Karma4free – komm‘ ins Ehrenamt!“ ist die Einladung an 
junge Menschen, sich ehrenamtlich zu engagieren. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle, die sich für das The-
ma „junges Engagement“ interessieren. Der Paritätische 
Kreisverband Ravensburg zeigt damit Möglichkeiten auf, 
sich sinnvoll in die Gesellschaft einzubringen, sowie Bei-
spiele und Voraussetzungen gelingenden Engagements. 
Zum Einstieg können die Gäste einen unterhaltsamen 
Eindruck davon gewinnen, was ehrenamtliche Unter-
stützung bewirken kann: Die „Theatergäng“ der Lebens-
hilfe Ravensburg zeigt eine gekürzte Fassung ihres ak-
tuellen Theaterstücks „Aristophanes“. Ohne den Einsatz 
von ehrenamtlichen Betreuern wären die Angebote für 
Menschen mit Behinderung des Ravensburger Vereins 
Lebenshilfe nicht denkbar. 
In ihrem Impulsvortrag gibt im Anschluss Mirjam Brose 
von der Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung pra-
xisnahe Tipps, welche Rahmenbedingungen Ehrenämter 
interessant machen für junge Menschen. Was motiviert 
junge Menschen, sich ehrenamtlich zu engagieren? Diese 
Ideen können anschließend diskutiert werden. 
Im Foyer des Theaters Ravensburg bietet sich bei Fin-
gerfood die Möglichkeit zum informellen Austausch. Pa-
ritätische Mitgliedsorganisationen stellen sich und ihre 
Engagement-Möglichkeiten vor. Ehrenamtlich Tätige be-
richten aus ihrem Aufgabenbereich und beantworten 
Fragen. 
INFO:  Der Eintritt ist frei. Um eine Anmeldung unter 
www.paritaet-bw.de/reden-veraendern23 wird gebeten.
 
Munich Supporters Schwaben 
Traditionelles Elfmeterturnier 
Am Samstag, 24.06.2023 veranstalteten wir unser 14. tra-
ditionelle Elfmeterturnier mit befreundeten Fan-Clubs so-
wie mit Baindter Vereinen/Teams. Bei schönem Wetter 
nahmen am Elfmeterturnier 21 Mannschaften teil. 
Folgende Platzierung wurde nach spannendem Elfme-
terschießen erreicht 
1. Kuchen 
2. Chicken Tikka Musiala 1.(TV) 
3. Chicken Tikka Musiala 2. 
4. 7-eleven 
5. Bayernfreaks Hohentengen 
6. Spalte 04 
7. AH Baindt 

8. Baggerbomber 
9. Chicken Tikka Musiala 3. 
10. Spezibande 
11. Reichs Clan 
12. Ferien in Afrika 
13. NZ-Raspler 
14. Ebnat Süd 
15. LJ Baindt 1. 
16. SGM die bleede 4 II 
17. Die Lümmel im Getümmel 
18. LJ Baindt 2. 
19. FC Bolla 
20. Waldhorn Buben 
21. LJ Baindt 3. 
Nach der Siegerehrung fand auf dem Dorffest der fröh-
liche Abschluss statt. Bedanken möchten wir uns für die 
Unterstützung beim Musikverein Baindt und beim Sport-
verein Baindt, sowie bei allen Teams die am Elfmetertur-
nier teilgenommen haben. 
Mit rot-weißen Grüßen Munich Supporters Schwaben.
 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung 
– Dystonie Bodenseekreis 
Die Selbsthilfegruppe trifft sich das nächste Mal am 
Samstag, 08. Juli 202 in Friedrichshafen. Treffpunkt ist 
um 11.00 Uhr vor dem Medienhaus, Karlstr. 42, 88045 
Friedrichshafen. Von dort aus werden wir gemeinsam ein 
Lokal oder Cafe suchen um uns dort auszutauschen und 
gemeinsam zu essen.
Haben Sie einen Schiefhals, einen Lidkrampf, einen Hand-
krampf oder eine andere Dystonieform?
In der Selbsthilfegruppe können sich bei uns über die ver-
schiedenen Dystonieformen und Behandlungsmethoden 
mit anderen Betroffenen und Angehörigen austauschen. 
Angehörige und Interessierte sind ausdrücklich mit ein-
geladen.
Kontakt für Informationen: Annette Daiber, Tel. 07542 / 
95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de
 
Bauernhaus-Museum in Wolfegg  
Sonntag, 2. Juli, 10-18 Uhr  
Auf ins Museum: Tiere in der Landwirtschaft 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I 
Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de 
Am 2. Juli heißt es wieder: Auf ins Museum! Von 10- 18 Uhr 
wird das Bauernhaus-Museum in Wolfegg von vielen gro-
ßen und kleinen Tieren bevölkert. Rundherum findet sich 
ein buntes Programm mit Vorträgen und Mitmach-Pro-
grammen. 
Große tierische Helfer bevölkern das Museumsgelände. 
Gleich drei große Ochsengespanne sind zu sehen und 
zeigen wie die großen Vierbeiner um 1900 auf dem Feld 
eingesetzt wurden. Wie ein Mähwerk und ein Heuwen-
der funktionierten, wird mit zwei Pferdegespannen vor-
geführt. Außerdem können die Besuchenden moderne 
Traktoren und einen Oldtimer aus nächster Nähe betrach-
ten. Sie ersetzten ab den 1950er Jahren die Ochsen- und 
Pferdegespanne. Nicht nur auf dem Feld, sondern auch 
im Stall spielen Tiere eine wichtige Rolle. Alte Filme des 
Landwirtschaftlichen Zentrums Baden-Württemberg zei-
gen das Handmelken und das Melken mit Maschinen im 
Vergleich. Ein großes Mitmachprogramm für die ganze 
Familie rundet den wunderbaren Sonntag im Bauern-
haus-Museum ab.
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Ortsverband BUND–Schenkenwald  
Die Blitzenreuter Seenplatte – die Natur mit allen Sin-
nen genießen! 
Professionelle Gästeführer   zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen 
Moränenhügeln. 
Es werden wieder Führungen angeboten, 
•  jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplanmä-

ßige Führungen – beachten Sie die Hinweise im Mittei-
lungsblatt oder auf unserer Internetseite) 

• jeden Sonntag (bis Oktober)   
Samstag, 1. Juli 2023 
Gästeführer: Manfred Traub 
Springkrautroden im Bereich der Blitzenreuter Seen-
platte  
Der hiesige Ortsverband BUND–Schenkenwald startet 
seit Jahren Aktionen mit engagierten Naturfreunden, 
um das Indische Springkraut im Bereich der Blitzenreuter 
Seenplatte zu dezimieren. Der pflanzliche Einwanderer 
aus asiatischen Gefilden verdrängt bei massenhaftem 
Auftreten die einheimische Flora. 
Das wirkt sich z. B. bei sehr sensiblen Moorgewächsen, 
wie Orchideen, Sonnentau und Echtem Fettkraut, äußerst 
nachteilig aus. Bei den vergangenen Aktivitäten konnten 
wir inzwischen gute bis sehr gute Erfolge erzielen. Daher 
erfolgt auch dieses Jahr wieder unser Aufruf zum Spring-
krautroden, in der Hoffnung, dass sich wieder eine erfreu-
liche Anzahl von Bürgern der Gemeinden Fronreute und 
Wolpertswende an dieser Aktion beteiligt. 
Unempfindliche Kleidung, Mücken- und Zeckenschutz, 
Gummistiefel und Handschuhe sind empfehlenswert.
Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher an der B 32 zwi-
schen Blitzenreute und Vorsee  
Beginn: 09:00 Uhr  
Ende: ca. 12:00 Uhr
 
Naherholung zwischen Schussen und Seen 
Sonntag, 2. Juli 2023 
Gästeführer: Gerhard Tempel (für Josef Fürst) 
Seen, Weiher, Ried und Wald – früher und heute 
Unsere Sommerwanderung beginnt am Häcklerweiher. 
Wunderbare Seerosen leuchten, spannend seine Ge-
schichte! Durch Plenterwald, Bannwald, Naturschutzge-
biete führt unser Weg zum Vorsee, hinauf zum Göris bis in 
den Wolpertswender Torfstich. Zu verborgene Orchideen, 
leckeren Beeren aber auch Giftigem gibt es nette Sagen 
und Geschichten. Dazu Dachsbauten, Biberspuren - es 
gibt viel zu entdecken! 
Gästeführer Gerhard Tempel springt ein Josef Fürst. Will-
kommen sind Familien mit Kindern ab ca. acht Jahren! 
Streckenlänge ca. 6,5 km 
Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk und Mückenschutz. 
Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, 
Kinder ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 4,00 EUR. 
Die sonntäglichen Führungen beginnen immer um 14:30 Uhr 
am Parkplatz beim Häcklerweiher, Ende ca. 17:30 Uhr. 
Der Parkplatz am Häcklerweiher liegt an der B 32 zwi-
schen Blitzenreute und Vorsee. 
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Film & Fernsehen

1. Wie endete ein regelmäßig bei „Der Goldene Schuß“
    ausgerufener Satz? „Der Kandidat …

A … bekommt den Bonus!“

B … siegt auf ganzer Linie!“

C … hat 100 Punkte!“

D … gewinnt den Jackpot!“

2. Wer moderierte von 1988 bis 1992 die Spielshow „Ruck Zuck“? 

A Werner Schulze-Erdel

B Jochen Bendel

C Rudi Carrell

D Jörg Draeger

3.  Wie wurde die Frau genannt, die beim „Glücksrad“ die Tafeln 
an der Wand umdrehte?

A Ziffernengel

B Buchstabenfee

C Letternelfe

D Zeichenhexe

4. Wie hieß der Trostpreis der Sendung „Geh aufs Ganze!“?

A Zonk

B Onk

C Flonk

D Ronk

Lösungen: 1C, 2A, 3B, 4A
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Die Natur mit all ihren Bestandteilen übte schon früh eine große Faszination auf uns 
Menschen aus. Zahlreiche Forscher entwickelten Theorien und führten Studien durch, 
die heute als Meilensteine gelten und Grundlagen unserer Wissenschaften sind. Testen 
Sie Ihr Wissen rund um die Naturforschung mit unseren 15 Fragen!

Das große NaturforscherquizDas große Naturforscherquiz

Lösungen

1 D – Der griechische Gelehrte 
Aristoteles ist hauptsächlich für 
seine philosophischen Schriften 
bekannt, doch er wirkte auch auf 
dem Gebiet der Naturforschung. 
Dabei interessierte ihn vor allem 
der Bereich der Zoologie.

2 B – Die Universalgelehrte und 
Äbtissin Hildegard von Bingen 
sammelte in ihrem Werk „Physica“ 
Wissen über Heilkräuter sowie 
deren Wirkung auf den Menschen 
und verband es mit der Volks-
medizin.

3 D – Für den Bau diverser Flug-
geräte untersuchte Leonardo da 
Vinci die Bewegungsabläufe von 
Vögeln im Flug. So beschrieb er als 
einer der Ersten, dass sich die Flü-
gel im Abwärtsschwung spreizen, 
während sie in der Aufwärtsbewe-
gung dicht anliegen.

4 A – 1492 entdeckte Christoph 
Kolumbus Amerika. Benannt 
nach Amerigo Vespucci, ist der 
Kontinent erstmals unter dieser 
Bezeichnung auf einer zum Globus 
faltbaren Segmentkarte von Martin 
Waldseemüller zu sehen.

5 C – Dank ihrer künstlerischen 
Ausbildung gelang Maria Sibylla 
Merian eine detailgetreue Ab-
bildung der einzelnen Stadien 
der Metamorphose, die bis dahin 
weitestgehend unbekannt waren. 
Damit lieferte sie einen wichtigen 
Beitrag zur Insektenkunde.

6 D – 1801 veröffentlichte der Bo-
taniker Jean-Baptiste de Lamarck 
sein Werk „Système des animaux 
sans vertèbres“, in dem er erstmals 
den Begriff Wirbellose verwendete. 
Er begründete die moderne Zoo-
logie dieser Tiergruppe.

7 D – Wenn der von der Sonne 
ausgehende Sonnenwind auf das 
Magnetfeld der Erde trifft, wird ein 
geomagnetischer Sturm ausgelöst. 
Durch diese Störung verformt sich 
das Magnetfeld und es kommt zu 
Nordlichtern.

8 A – Der wissenschaftliche 
Name des Diademhähers lautet 
Cyanocitta stelleri. Steller brachte 
ein Exemplar von der Zweiten 
Kamtschatkaexpedition mit.

9 B – Mit seinen Schriften „Species 
Plantarum“ und „Systema Natu-
rae“ über Pflanzen, Tiere und Mi-
neralien trug Carl von Linné einen 
großen Teil zur heutigen Disziplin 
der wissenschaftlichen Benennung 
von Lebewesen bei.

10 B – Der französische Natur-
forscher Georges Cuvier vertrat die 
sogenannte „Katastrophentheorie“ 
zur Erklärung fossiler Überreste. 
Dabei ging er davon aus, dass die 
Erdlebewesen mehrmals durch 
Kata strophen ausgestorben seien 
und Gott im Anschluss neue ge-
schaffen habe.

11 A – Auf seinen Forschungsreisen 
führte Alexander von Humboldt u. 
a. in Mexiko, Venezuela und Peru 
Studien zu zahlreichen Naturwis-
senschaften durch.

12 D – Anna Atkins‘ Bildband 
„British Algae: Cyanotype Impres-
sions“ bestand zunächst nur aus 
Abbildungen verschiedener Algen 
der britischen Insel. Später wurden 
die Blaupausen noch um erklären-
de Texte erweitert.

13 A – Die natürliche Selektion 
nach Charles Darwin beschreibt 
den Fortbestand anpassungsfähi-
ger Lebewesen und die natürliche 
Reduktion ihrer nicht anpassungs-
fähigen Konkurrenten. 

14 D – Sein Leben widmete 
George Eve rest der Gradmessung 
entlang von Meridianen und 
der Grundlagenvermessung des 
in dischen Subkontinents. 1856 
wurde der höchste Berg der Erde 
nach ihm benannt.

15 D – Der deutsche Geowis-
senschaftler Alfred Wegener 
formulierte als Erster die Idee des 
Urkontinents Pangäa, welcher 
vor mehreren hundert Millionen 
Jahren zerbrach und seitdem 
auseinanderdriftet. Seine Theorie 
wurde posthum anerkannt.

1 Welcher Philosoph war auch als Natur forscher 
tätig?
A Arthur Schopenhauer B Platon
C Friedrich Nietzsche D Aristoteles

2 Wie heißt das von Hildegard von Bingen ver-
fasste Werk über die Heilkräfte der Natur?
A „Virtus“ B „Physica“
C „Natura“ D „Plant Sanitatem“

3 Für einige seiner Erfindungen studierte Leo-
nardo da Vinci das Verhalten einer bestimmten 
Tiergruppe. Welcher?
A Insekten B Reptilien
C Fische D Vögel

4 1507 veröffentlichte Martin Waldseemüller 
einen Globus. Welcher erst wenige Jahre zuvor 
entdeckte Kontinent war darauf erstmals zu 
sehen?
A Amerika B Afrika
C Australien D Antarktis

5 Die Darstellung der Metamorphose welchen 
Insekts machte Maria Sibylla Merian Anfang des 
18. Jahrhunderts berühmt?
A Mücke B Biene
C Schmetterling D Libelle

6 Die Klassifikation welcher Tiergruppe geht auf 
Jean-Baptiste de Lamarck zurück?
A Vögel B Amphibien
C Säugetiere D Wirbellose

7 Anders Celsius, der Erfinder der Temperatur-
skala, bestätigte außerdem den Zusammen-
hang von Polarlichtern und … 
A … Mondzyklus. B … Sonnensystem.
C … Stratosphäre. D … Magnetfeld.

8 Welches später nach ihm benannte Tier 
brachte Georg Wilhelm Steller Mitte des 18. Jahr-
hunderts zur Erstbeschreibung nach Europa?
A Diademhäher B Sibirischer Braunbär
C Panzernashorn D Dickhornschaf

9 Für welche biologische und zoologische 
Disziplin legte Carl von Linné Mitte des 18. Jahr-
hunderts die Grundlage?
A Zellenlehre B Nomenklatur
C Vererbungslehre D Taxonomie

10 Als Begründer welcher Wissenschaft gilt 
Georges Cuvier?
A Botanik B Paläontologie
C Astronomie D Geologie

11 Wohin unternahm Alexander von Humboldt 
keine Forschungsreise?
A Brasilien B Mexiko
C Venezuela D Peru

12 Anna Atkins veröffentlichte das erste Buch, in 
dem biologische Abbildungen nicht als Zeich-
nung, sondern als Fotografien abgebildet waren. 
Welche Hintergrundfarbe war dabei maßge-
bend?
A Gelb B Grün
C Rot D Blau

13 Wie lautet eine grundlegende Bezeichnung 
aus der Evolutionstheorie Charles Darwins?
A natürliche Selektion B  entscheidende 

Auslese
C essenzielle Mutation D  notwendiger Ab-

zug

14 George Everest war ein Geodät.
Das heißt, er beschäftigte sich hauptsächlich 
mit …
A  …  den Auswirkungen von Hochlagen auf 

Lebewesen.
B … der Untersuchung von Gesteinen.
C … der Erforschung von Bergen.
D … der Vermessung der Erdoberfläche.

15 Alfred Wegener formulierte eine Theorie, 
die später die Grundlage der Plattentektonik 
bildete. Wie heißt sie?
A Kontraktionstheorie
B Expansionstheorie
C Pulsationshypothese
D Kontinentalverschiebung

746R53R1



Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 26

Familie Knam  |  Vorsee 81  |  88284 Wolpertswende
Tel. 07502/9113178  |  www.hofladen-vorsee.de

Neue Öffnungszeiten:

 

Di - Sa: 9 - 18 Uhr, So und Feiertag: 13 - 18 Uhr 
Mo Ruhetag (auch am Feiertag)

 

              
    

2. Juli 2023, 10 - 17 Uhr
großes Salatbuffet mit Maultaschen, Kaffee und Kuchen
Informa�onen rund um den Garten und Nützlinge
Old�mer Traktoren und Kinderprogramm
musikalische Unterhaltung mit dem MVWolpertswende

*
*
*
*

Herzliche Einladung zum Gemüsefest!

Jetzt zum selbst Ernten: Tomaten, Gurken,
Auberginen, Salat, Kohlrabi, sowie Eier uvm.

Unsere Öffnungszeiten:

Für unsere neuen Projekte suchen wir zuverlässige Mitar-
beiter (m/w/d) im Bereich Gewerbe- und Wohnimmobilien

• Vorarbeiter
• Facharbeiter
• Baukranführer
• Lagerist Minijob

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem Familien-
unternehmen bei bester leistungsorientierter Bezahlung 
und weiteren Zusatzleistungen. 

Fleischwangen, Tel. 07505/95740, 
E-Mail: simone@wohlwender.de

Letzte Chance auf Übernahme meiner Schlosserwerkstatt
Ende diesen Jahres gebe ich meine Werkstatt aus Altersgründen ab! 
Wer möchte diesen voll ausgestatteten Handwerksbetrieb überneh-
men? Die Werkstatt befindet sich in einem Mietobjekt mit ca. 186 m2, 
zuzüglich Außengelände. Bei Interesse melden Sie sich bitte telefo-
nisch bei mir zu weiteren Absprachen: Manfred Egger 0171 9505054.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

Urlaubszeit

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Wir brauchen Unterstützung in der Verwaltung
Kaufmännische/r Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
520-€-Basis, Beginn nach Absprache.
Möglichkeit zum mobilen Arbeiten und Gleitzeit ist nach 
Absprache gegeben. 

Ihr Aufgabengebiet:
• verantwortungsvolle und vielseitige Aufgaben 

in der Administration
• Kontierung und Buchung sämtlicher Geschäftsvorfälle
• Debitoren-, Kreditoren- und Lohnbuchhaltung
• Kassenverwaltung
• Austausch mit Pädagogischer Leitung/ Vorstand

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Buchhalter/in (m/w/d) 

oder gleichwertige kaufmännische Ausbildung
• Fundierte Kenntnisse in DATEV und MS-Office
• Berufserfahrung in Lohn und Buchhaltung
• Eigenverantwortliche und systematische Arbeitsweise
• Teamfähigkeit 

Nähere Informationen erhalten Sie von 
Anna Engelberg (Pädagogische Leitung)
 0176 85626659  info@lebenshilfe-ravensburg.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre
Bewerbung an:  
Lebenshilfe Ravensburg e.V., Mühlbruckstraße 22/1, 
88212 Ravensburg, gerne auch per E-Mail.

Technik die Freude macht.

HSM Hohenloher Spezial-Maschinenbau GmbH
Grimmenstein 7
88364 Wolfegg
www.hsm-forest.com

Ihr Ansprechpartner: 
Herr Andreas Adler
andreas.adler@hsm-forest.com
Tel. +49 (0)7527 9608-131

HSM ist der führende deutsche Hersteller von Forstspezialmaschinen. Wir produ-
zieren hochqualitative, technisch anspruchsvolle Forst spezial maschinen für den 
europäischen Markt. 

Zur Verstärkung unseres Teams in Wolfegg (Kreis Ravensburg) suchen wir

Mitarbeiter für die Produktion (m/w/d)
Ihre Aufgaben
✓  Eigenständige Montage von Forst-Spezialmaschinen, inklusive Baugruppen-

vormontage, Endmontage
✓  Prüfung der Montageinhalte auf Funktionsfähigkeit und Vollständigkeit
✓  Inbetriebnahme der Fahrzeuge

Ihr Profil
✓  Abgeschlossene Berufsausbildung zum Land-/Baumaschinen-/

Industrie mechaniker oder vergleichbar
✓  Freude an moderner, innovativer Technik
✓  Flexibel und teamfähig

HSM bietet Ihnen einen abwechslungsreichen und hochinteressanten Arbeitsplatz in 
einem dynamischen und motivierenden Umfeld sowie ein sehr gutes Arbeitsklima 
in einem modernen, innovativen Unternehmen. Erreichen Sie mit uns gemeinsame 
Ziele!
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung online über 
das Karriereportal auf unserer Website. Wir freuen uns auf Sie!

BEWIRB DICH JETZT
Jobberlogistik@vaude.com, Kontakt: Sabine Bukenberger

Mehr Infos: vaude.com/karriere

VAUDE Sport GmbH & Co. KG
Vaude-Straße 2, 88069 Tettnang

VAUDE SUCHT

Jobber*innen in der Logistik
in Vollzeit im Zeitraum von August und September 2023

13 € 
pro 

Stunde

150 € 
Prämie 

ab einem Zeitraum 
von 3 Wochen

 

 

                                                         

      
                                                        FSJ-Kräfte /  

    BFD‘ler (m/w/d)  
                 

                                          Falls Ihr Interesse an einem freiwilligen Jahr 
in einer Katholischen Kindertagesstätte in  

           Weingarten habt, meldet Euch 

                telefonisch unverbindlich  

     am  4. Juli 2023 von 13 bis 16 Uhr  

                                                 bei Frau Nörz, Tel. 07563-9134845  

   oder sendet Eure Bewerbungen direkt an 

       hnoerz@kvz.drs.de  

  

 

 

 

GESUNDHEIT



Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 26

www.kuechen-teufel.de www.burnout.kitchen

Unser neuer Partner für echte 
Outdoorküchen: Burnout.kitchen

Exklusiv jetzt bei Küchen Teufel. 
Ihr Küchenstudio für besondere 
Ansprüche.

SERVICE.
ERFAHRUNG.
LEIDENSCHAFT.

• Hausgemachte Maultaschen
• Feines vom Landschwein und BIO-Rind

• Gerichte vom Lamm
• Herzhafte Vesper u.v.m.

Die Durlesbacher Musikanten  
im Adlergarten

Freitag, 30.06. & Freitag, 11.08.
jeweils ab 18 Uhr

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Samstag  

17:30 Uhr bis 23:00 Uhr
Ruhetag Sonntag und Montag

***
Familie Bösch
Bundestr. 15, 

Bad Waldsee-Gaisbeuren
www.hotel-gasthaus-adler.de, 

Tel. 07524-9980

Gartenzeit im ADLER - 
Wenn nicht jetzt, wann dann?

Genießen Sie in unserem herrlichen Garten:

19%
SPAREN

www.sl-insektenschutz.de - Tel. 07568/9608595

& SPAREN

Jetzt

AnFRAGEN!

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus
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„Alternative Bestattungsformen“

Die Ballonbestattung.

www.bestattungen-wohlschiess.de  Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

Omnibus Grabherr ∙ 07529 97158-0 
omnibus-grabherr.de

Fahrer  für  
Kleinbusse gesucht 

(w/m/d ∙ Führerscheinklasse B)

Sie befördern Kinder mit Einschränkungen – 
holen sie von Zuhause ab, bringen sie sicher  

ans Ziel und wieder zurück.  
Sie arbeiten in Teilzeit und starten mit unserem 

Fahrzeug direkt von Ihrem Wohnort.

Strom können Sie bei uns nicht tanken –
aber Lebensfreude
Über 100 Freude-Spender teilen sie gerne mit Ihnen.
Wir suchen Ehrenamtliche (Bürgerschaftliche Tätige) für 
herzerwärmende Begegnungen.

Wir bieten:
• Freizeitgestaltung für Menschen mit Behinderungen
• Zum Beispiel alle zwei Wochen zwei Stunden in einer 

inklusiven Gruppe
• Gemeinsam kochen, kegeln, Eis essen und vieles mehr
• Freude, Spaß, Erfüllung
• Professionelle Begleitung
• Aufwandsentschädigung

Was bringen Sie mit:
• Begeisterungsfähigkeit
• Offenheit
• Empathie
• Kreativität
• Überblick
• Geduld

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Nähere Informationen erhalten Sie von 
Anna Engelberg (Pädagogische Leitung)
 0176 85626659  info@lebenshilfe-ravensburg.de

PENSIONÄRSTREFFEN 
IN WEISSENAU /
GESELLIGER AUSTAUSCH UND 
KURZWEILIGES PROGRAMM 
Freitag, 7. Juli 2023
ab 11.30 bis 16.30 Uhr
Haus 37 (Alte Schwimmhalle)

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE 
EHEMALIGEN KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN
DER REGION RAVENSBURG-BODENSEE

MITTAGESSEN 
KAFFEE & KUCHEN

Beim anschließenden ZfP-Sommerfest können 
Sie gerne den Abend ausklingen lassen.

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT
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BAINDT – Am vergangenen Freitag 
hat Armin Jöchle zur Inbetriebnah-
me der eigenen Stromtankstelle auf 
dem Firmengelände im Gewerbege-
biet Mehlis Baindt eingeladen.

Gekommen waren viele Interessier-
te und insbesondere Handwerker, 

die an Planung und Bau dieses innovativen Projekts beteiligt waren. Ebenso war 
der Ravensburger CDU Landtagsabgeordnete August Schuler, Mitglied in den 
Landtags-Ausschüssen Verkehr / Mobilität und Umwelt / Klima / Energiewirtschaft 
vor Ort.

„Unter der eingetragenen Marke „Die TANKe“, bieten wir fünf hochmoderne 
Schnellladepunkte (High Power Charger HPC) der höheren Leistungsklasse (Leis-
tung von bis zu 150 Kilowatt) für einen kurzen Ladestopp an. Stellplätze mit län-
geren Ladekabeln ermöglichen auch Fahrzeugen mit Anhänger sowie E-LKW die 
Nutzung. In 20 Minuten laden Sie Ihr E-Mobil für eine Reichweite von bis zu 200 
Kilometern“, mit dieser guten Nachricht begrüßte Armin Jöchle die anwesenden 
Gäste.

Die Lage im Gewerbegebiet Mehlis/Baindt mit Anbindung zur B30 erweitert die 
E-Infrastruktur für Reisende gleichermaßen wie für die Transportbranche. Darüber 
hinaus ist mit der TANKe der zukünftige Ladebedarf des geplanten interkommuna-
len Gewerbegebiets Baienfurt/Baindt bereits vorausschauend abgedeckt.

Alle Ladeplätze sind mit einer SB-Sauganlage ausgerüstet, so kann man die Lade-
zeit optimal auch für die Innenraum-Reinigung nutzen. Passende Pfl egeproduk-
te fi ndet der Kunde im Verkaufsautomaten vor Ort. Ein Mattenklopfer sowie ein 
elektronisch gesteuerter automatisierter Reifendruckregler stehen dazu kostenlos 
zur Verfügung.

Zu Sicherheit ist jeder einzelne Ladestellplatz nachts beleuchtet und zusätzlich mit 
einer Videokamera überwacht. Die JÖCHLE Stromtankstelle ist mit einer modernen 
gläsernen PV-Anlage überdacht, die Sonnenenergie direkt in den Kreislauf der 
Station einspeist. Ein Verkaufsautomat mit Snacks und Drinks zur Stärkung runden 
das Serviceangebot ab.

„Unsere TANKe ist mehr als nur eine Stromtankstelle, sie dient als Vorbild für 
den Klimaschutz. Damit präsentieren wir Ihnen eine Muster-Lösung für Betriebe, 
die gemäß Klimaschutzgesetz ab 35 Pkw-Stellplätzen zu einer PV-Überdachung 
verpfl ichtet sind. Wir bieten Ihnen die professionelle Umsetzung aus einer Hand“, 
mit diesen Worten sprach Jöchle gleich seine Empfehlung als Dienstleister zur Um-
setzung für Interessierte an einem ähnlichen Projekt aus.  

Zeitgleich wurde die JÖCHLE Mobility-App für das Smartphone entwickelt (als 
Download verfügbar für Android- und iOS-Geräte) und die macht das Laden ganz 
einfach. Einmal registriert, kann man ohne Mühe den nächsten Ladepunkt fi nden, 
auch europaweit bei allen beteiligten Roamingpartnern, dort den Ladevorgang 

starten und bezahlen. Selbstverständlich kann man dabei zwischen verschiedenen 
Bezahlmethoden wählen. Sämtliche Ladedaten und Rechnungen sind in der App 
jederzeit einsehbar.

Anschließend gab es noch Ansprachen von drei hochkarätigen Gastrednern. 
Joachim Krimmer, Präsident der Handwerkskammer Ulm, Thomas Zimmermann, 
Vizepräsident und Ressortleiter Elektrotechnik im Fachverband Elektro- und Infor-
mationstechnik Baden-Württemberg und Reiner Ullmann, Sonderbeauftragter im 
Fachverband Elektromobilität waren dazu nach Baindt gekommen.

Krimmer lobte dabei deinen herausragenden Aspekt dieses Projekts. „Hier wird 
deutlich, dass es nicht nur das altehrwürdige Handwerk gibt, sondern auch ganz 
innovative Betriebe, die ganz vorne mit dabei sind“, so der Handwerkskammer-
präsident.

„Mit 8 Milliarden Umsatz ist die Elektrotechnik ein großer Player in der Wirtschaft. 
Handwerkliche Meisterleistung hat dieses Projekt geplant, gebaut und in Betrieb 
genommen und dies zeigt auch den Weitblick für die ganze Region“, lobte Thomas 
Zimmermann.

Seit 10 Jahren ist Reiner Ullmann überzeugter Nutzer von E-Mobilität. Er be-
zeichnete in seiner Ansprache die Stromtankstelle von Armin Jöchle was wichtiges 
Leuchtturmprojekt, insbesondere neben den anderen oft internationalen Akteuren 
am Markt.

Zum Abschluss des offi ziellen Teils wurde natürlich noch das obligatorische „Rote 
Band“ zur Eröffnung der „TANKe“ durchschnitten. Ab jetzt kann von Jedermann 
die Stromtankstelle im Gewerbegebiet Mehlis Baindt zum Laden genutzt werden.

Die anwesenden Gäste wurden anschließend mit kulinarischen Köstlichkeiten vom 
Barbecue Chef Elmar Fetscher verwöhnt und konnten sich dabei in angeregten 
Gesprächen über das Thema Elektromobilität austauschen.

Jöchle eröffnet innovative Stromtankstelle 
„TANKe“ in Baindt


